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Die Saison 2023 auf der Seestern-Panorama-Bühne am Zeulenrodaer Meer 
lockte mehrere Tausend Besucher mit unterschiedlichen Veranstaltungen.

Grandioses Saisonfinale
auf der Seestern-Panorama-Bühne

Tolle Stimmung bei „Cordula Grün“ mit den DRAUFGÄNGERN aus Österreich

•

•

•

Aktuelle Angebote:
.

Bundesweiter Ticketverkauf
über EVENTIM, RESERVIX und 
THÜRINGEN TICKETSHOP
.

Schon jetzt Tickets für 2024 sichern:
Olaf Schubert, Lisa Eckart, Traumzau-
berbaum, AC/DC Coverband u. KARAT.
Die Tickets gibt es auch auf www.zeulenrodaer-meer.de
.

City-Card Zeulenroda
.

Gutscheine für die Geschäfte in Zeulenroda
und Angebote im Tourismuszentrum
.

Auswahl an versch. DVDs
.

Vogtland Socken
in Kooperation mit der Firma Bauerfeind
.

verschiedene Weinsorten
vom Thüringer Weingut Bad Sulza und dem
Weingut Grünler aus Horrweiler
.

zahlreiche Souvenirs
(Tassen, Schlüssel, Frühstücksbrettchen,
Schutzengel, Basecaps, etc.)
.

Neue Touringen – Stempel- und
Tourenhefte
.

Produkte der Böttger Apotheke
aus Schleiz mit dem sagenhaften „Böttger-
Bitter“ mit tollen Geschenksets
.

Angelkarten 2023 für die Talsperre Zeulenr.
.

Die Ausstellung über den Talsperrenbau 
und Brückeneinsturz sowie die Ausstel-
lung der Gebäudemodelle von Heinz 
Majcher sind noch bis zum 28.10.2023 zu 
sehen.

•

•

Tourismuszentrum
Zeulenrodaer Meer

.

Bei uns erhalten Sie ein tolles Sortiment an 
bundesweiten Veranstaltungstickets, 
Souvenirs, Fahrplänen, Wander- und 
Radwanderkarten für die Region, Bücher, 
DVDs, Broschüren, Gutscheine, Postkar-
ten und und und.

•

•

•

•

•

Nebensaisonöffnungszeiten: 
.

Dienstag - Samstag von 10:00 - 15:00 Uhr
.

Montag, Sonn- u. Feiertage geschlossen
.

Telefon: 036628 - 987064 und 63
.

www.zeulenrodaer-meer.de

Zu den Saison-Highlights in diesem Jahr zählten auch die Konzerte mit Bodo 
Wartke und TrampCats Bigband, Mamma Mia meets Udo Jürgens und der 
Simon und Garfunkel Tribute Band „Feelin Groovy“. Das Benefizkonzert des 
Musikkorps der Luftwaffe Erfurt & Katarina Herz wurde zugunsten der Opfer 
des Brandes in der Schleizer Straße in Zeulenroda im Mai dieses Jahres veran-
staltet. Aber auch viele Firmen ließen es sich nicht nehmen, ihr Event auf der 
Seestern-Bühne zu feiern. Darunter Firmenjubiläen und ein Kongress. Auch 
der Preis der Wirtschaft der Stadt Zeulenroda-Triebes wurde hier bereits zum 
zweiten Mal vergeben.
.

Freuen dürfen sich die Besucher auf das nächste Jahr. Das beginnt schon im 
Februar mit einem WINTER-STREETFOOD-FESTIVAL. Außerdem haben für 
2024 bereits viele prominente Künstler, wie zum Beispiel Olaf Schubert, 
KARAT und Lisa Eckardt zugesagt. Auch wird es ein OKTOBERFEST am See und 
eine Sport- und Segelmesse geben. Für viele Veranstaltungen gibt es schon 
jetzt Tickets in allen bekannten Vorverkaufsstellen und unter www.zeulenro-
daer-meer.de. Weitere Veranstaltungen sind noch in Planung.

Ein stimmungsvolles Finale 
gab es am 30. September 
mit dem Party-Export aus 
Österreich, den DRAUF-
GÄNGERN. In der ausver-
kauften Arena gab es viel 
Beifall für Hits wie „Cordu-
la Grün“ oder der aktuellen 
Single „Geh Manuela“. Eine 
Woche vor der DRAUF-
GÄNGER-SHOW in Zeulen-
roda-Triebes waren die 
vier Jungs noch im ZDF-
Fernsehgarten zu Gast.

•



P Innovative Heizsysteme
P Traumbäder aus einer Hand
P KundendienstViel 

mehr 
als.

..

Friedensstr. 17 • 08539 Rosenbach/OTMehltheuer
E-Mail:  • Tel.: kontakt@gunar-schneissner.de 037431-3881

Scheunenstraße 5   07952 Pausa-Mühltroff
Tel. (03 74 32) 2 02 00   E-Mail: info@fussboden-granso.de

Ÿ Unterboden- & Treppensanierung
Ÿ Textilbeläge und Elastische Beläge
Ÿ Parkett, Holzpflaster, Dielen, Kork, Laminat
Ÿ Aufarbeiten alter Holzböden
Ÿ Innenausbau
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Die nächste Ausgabe des 
 

Gemeinsamen Amtsblattes 

der Stadt Zeulenroda-Triebes 

und der Gemeinde Weißendorf 
 

erscheint am Sonntag, dem 26. November 2023. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Mittwoch, der 1. November in der Stadtverwaltung 
Zeulenroda-Triebes, Pressestelle. 

 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

amtsblatt@zeulenroda-triebes.de 
 

 
 

 

Amtlicher Teil 

der Stadt Zeulenroda-Triebes 
 

Beschlüsse öffentliche Sondersitzung des 
Stadtrates der Stadt Zeulenroda-Triebes 

 

Sitzungstermin: Mittwoch, 06.09.2023 
 

Bestimmung eines Mitgliedes für den Aufsichtsrat der 
WBG Wohnungsbaugesellschaft Vogtland mbH 
 

Vorlage: BVZTö-092-2023 
 

Beschlusstext: 
Der Stadtrat Zeulenroda-Triebes bestimmt Herrn Hartmut Stro-
bel (Vorschlag CDU-Fraktion), wohnhaft Triebes, Kühbergsflur 
28, 07950 Zeulenroda-Triebes, für die Wahl des neuen Auf-
sichtsrates der WBG Wohnungsbaugesellschaft Vogtland mbH. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates:     25 

- Anwesend:             14 
- nach § 38 ThürKO von der Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:            14 

- Dafür:               14 
- Dagegen:                0 
- Enthaltung:               0 

 
Überplanmäßige Ausgabe für das Bauvorhaben Energeti-
sche Sanierung der Regelschule "Friedrich Solle" mit 
Deckungsvorschlag des Eigenanteils 
 

Vorlage: BVZTö-093-2023 
 

Beschlusstext: 
Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes beschließt die über-
planmäßige Ausgabe in Höhe von 232.050 € für das Bauvor-
haben Energetische Sanierung der Regelschule „Friedrich 
Solle“ mit folgendem Deckungsvorschlag zur Finanzierung des 
Eigenanteils (i. H. v. 468.000 €): 
 

Hh-stelle: 06100-361000 
Mehreinnahme Fördermittel Archiv              8.000 € 
 

Hh-stelle: 13000-361500 
Mehreinnahme Fördermittel Sirenen           75.000 € 
 

Hh-stelle: 22520-361000 
Mehreinnahme aus Schulinvestitionspauschale      100.000 € 
 

Hh-stelle: 06000-944300 
Minderausgabe Maßnahme Rathaus         100.000 € 
 

Hh-stelle: 67000-956200 
Minderausgabe Maßnahme Straßenbeleuchtung        20.000 € 
 

Hh-stelle: 86100-955020 
Minderausgabe Maßnahme Freifläche Strandbad        95.000 € 
 

Hh-stelle: 79130-958100 
Minderausgabe Maßnahme Erstellung 
B-Plan Gewerbe                 40.000 € 
 

 

Summe                 468.000 € 
 

Der Stadtrat beschließt für diese Beträge eine haushaltswirt-
schaftliche Sperre gemäß § 28 Thüringer Gemeindehaushalts-
verordnung (ThürGemHV). 

Abstimmungsergebnis: 
 

- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates:     25 
- Anwesend:             14 
- nach § 38 ThürKO von der Abstimmung ausgeschlossen:    0 

- Stimmberechtigt:            14 
- Dafür:               14 
- Dagegen:                0 

- Enthaltung:               0 
 

Zeulenroda-Triebes, den 28.09.2023 
 
 

Stadt Zeulenroda-Triebes 
 

Flächennutzungsplan 
 

Bekanntmachung der öffentlichen 
Auslegung des 4. Entwurfs gem. § 4a Abs. 3 BauGB 

 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes hat den 4. Entwurf 
der Planungsunterlagen zur Aufstellung des Flächennutzungs-
planes für das gesamte Gebiet der Stadt Zeulenroda-Triebes 
mit allen Ortsteilen in der Fassung vom 17. August 2023 gebil-
ligt und zur erneuten Auslegung und Beteiligung der Behörden, 
Nachbargemeinden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
bestimmt. Ziel der Planung ist die Darstellung der voraussicht-
lichen Entwicklung des Stadtgebietes hinsichtlich der Art der 
Bodennutzung. 
 

Der 4. Entwurf zur Aufstellung des Flächennutzungsplanes 
einschließlich der Begründung mit dem Umweltbericht, weiterer 
Anlagen, den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezo-
genen Stellungnahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und der 
sonstigen Träger öffentlicher Belange aus den vorangegange-
nen Beteiligungsverfahren zum 3. Entwurf sowie die öffentliche 
Bekanntmachung der Offenlage stehen in der Zeit vom 
 

vom 30. Oktober bis einschließlich zum 01. Dezember 2023 
 

auf den Internetseiten der Stadt Zeulenroda-Triebes unter der 
Rubrik „Bauen & Planen“ und des Planungsbüros GÖL mbH 
(www.goel.de) zur Einsichtnahme zur Verfügung. 
 

Des Weiteren liegen die Entwurfsunterlagen im o. g. Zeitraum 
in den Räumen des Bauamtes der Stadtverwaltung Zeulenro-
da-Triebes, Markt 8 (Zimmer 305), 07937 Zeulenroda-Triebes 
während der allgemeinen Dienststunden wie folgt zu jeder-
manns Einsicht aus: 
 

 Montag:  09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 15:00 Uhr 
 Dienstag:  09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 16:00 Uhr 
 Mittwoch:  09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 15:00 Uhr 
 Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 18:00 Uhr 
 Freitag:  09:00 bis 11:00 Uhr 
 

Während der Auslegungsfrist können gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
von jedermann Anregungen und Bedenken ausschließlich zu 
den geänderten Darstellungen schriftlich, elektronisch oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden. 
 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind ver-
fügbar und können eingesehen werden: 
 

Umweltbericht mit einer Bestandsbeschreibung und Bewertung 
des gegenwärtigen und des Umweltzustandes bei Umset-
zung der Planung 

Integration des Landschaftsplanes mit einer Erläuterung, in 
welchem Umfang und wie die Ziele der Landschaftspla-
nung in den Entwurfsunterlagen berücksichtigt wurden 

spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) mit Aussagen, 
wie sich die vorgesehenen Nutzungsänderungen auf die 
Belange des Artenschutzes auswirken.  

 

Die vorliegenden Stellungnahmen zu den bisher vorgeleg-
ten Planungsunterlagen des 3. Entwurfes beziehen sich 
auf die folgenden Umweltbelange: 
 

Natur- und Artenschutz 
- Stellungnahme des Ortsteilrates Arnsgrün-Bernsgrün-

Pöllwitz vom 29.03.2122 und der proVOGTLANDschaft e.V. 
vom 22.03.2022 mit Bedenken zu Beeinträchtigungen des 
Natur- und Artenschutzes durch Windkraftanlagen. 

- Stellungnahme des Landratsamtes Greiz vom 22.04.2022 
mit dem Hinweis zur Aktualisierung der gesetzlich geschütz-
ten Biotope sowie hinsichtlich der Berücksichtigung des 
Landschaftsplanes. 
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- Stellungnahme des BUND e.V. vom 04.03.2022 hinsichtlich 
des Alters der für die saP verwendeten Daten. 

 

Wasserwirtschaftliche Belange 
 

- Stellungnahme des Thüringer Landesverwaltungsamtes vom 
29.03.2022 zur Berücksichtigung des länderübergreifenden 
Raumordnungsplanes für den Hochwasserschutz. 

 

- Stellungnahme des Landratsamtes Greiz vom 26.04.2022 
zur Berücksichtigung von Hochwassergefahren und den Fol-
gen von Starkregenereignissen im Flächennutzungsplan. 

 

- Stellungnahme des TLUBN vom 28.03.2022 zur Berücksich-
tigung von festgesetzten Überschwemmungsgebieten bei 
Stauanlagen. 

 

Boden-/Flächenschutz 
 

- Stellungnahmen des Landratsamtes Greiz vom 26.04.2022 
und der Arbeitsgruppe Artenschutz Thüringen e. V. vom 
30.03.2022 mit der Forderung zur Berücksichtigung des Bo-
den- und Flächenschutzes bei der Darstellung neuer Bau- 
und Verkehrsflächen. 

 

- Stellungnahme des TLLLR vom 29.03.2022 mit der Forde-
rung zum sparsamen Umgang mit Grund und Boden sowie 
von Landwirtschaftsflächen. 

 

Wald-/Forstwirtschaft 
 

- Stellungnahme des Thüringer Forstamtes Weida vom 
31.03.2022 zur Berücksichtigung des vorhandenen Waldes 
bei geplanten Aufforstungsflächen.  

 

Klima/Luft 
 

- Stellungnahme des BUND e.V. vom 04.03.2022 mit der 
Aufforderung zur Berücksichtigung der Folgen des Klima-
wandels. 

 

Landschaftsbild 
- Stellungnahme des Ortsteilrates Arnsgrün-Bernsgrün-

Pöllwitz vom 29.03.2022 mit Bedenken zu Beeinträchtigun-
gen des Landschaftsbildes durch Windkraftanlagen. 

 

Denkmalpflege 
- Stellungnahme des Thür. Landesamtes für Denkmalpflege 

vom 23.03.2022 zur Berücksichtigung der Kulturdenkmale 
mit erhöhter Raumwirkung sowie des Umgebungsschutzes 
von Kulturdenkmalen. 

 

Die Stadt Zeulenroda-Triebes weist darauf hin, dass hinsicht-
lich der Darstellung des Windkraftanlageneignungsgebietes in 
Bernsgrün eine Anpassungspflicht an die Ziele der Raumord-
nung besteht. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebe-
ne Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben können. Zudem wird 
gem. § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Verei-
nigung i. S. d. § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 
Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gem. § 7 Abs. 3 
Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetztes mit allen Einwen-
dungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Ausle-
gungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltende gemacht hat, 
aber hätte geltend machen können.  
 

Zeulenroda-Triebes, den 28. September 2023 
 

Nils Hammerschmidt 
Bürgermeister 
 
 

 

Aktuelle Stellenangebote 
der Stadt Zeulenroda-Triebes 

 

Die Stadt Zeulenroda-Triebes sucht 
Mitarbeiter für folgende Stellen: 

 

Mitarbeiter*in Museumspädagogik (m/w/d) 
 

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie unter: 
www.zeulenroda-triebes.de - Wirtschaft - Ausschreibungen. 
 

 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 

Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Herbstfest der Senioren 
von Zeulenroda-Triebes 

 

Mehr als 50 Seniorinnen und Senioren aus Zeulenroda-Triebes 
nutzten das schöne Wetter und kamen zum vom Seniorenbei-
rat ausgerichteten Herbstfest ins nahe gelegene Schulland-
heim in Zeulenroda. Beim gemeinsamen Kaffeetrinken und bei 
netten Gesprächen schmeckte der Kuchen nochmal so gut. 
Zwischen Kaffeetrinken und Rosterbraten kam der Falkner 
Gerhard Retterath mit seinen Tieren. Die kleine Tierschau, 
deren Höhepunkt der Falke war, unterhielt uns Senioren mit 
viel Wissenswerten auf humorvolle Art. Ein Frettchen und die 
Jagdhündin rundeten die Darbietung im Freigelände des 
Schullandheimes ab. Doreen Safar präsentierte danach eine 
einzigartige Sammlung von Flussperlenmuscheln. Auch ihr 
Vortrag war mit vielen interessanten Einzelheiten zum Vor-
kommen dieser einheimischen Muschelart und deren Lebens-
bedingungen gespickt. So verging die Zeit wie im Fluge. Wir 
bedanken uns beim Schullandheim mit ihrer Mannschaft für die 
gute Bewirtung und die unkomplizierte Erfüllung aller Wünsche 
und bei der Fleischerei Winkler aus Thierbach, die für die 
herzhafte Bewirtung sorgte. Außerdem danken wir dem Taxi-
unternehmen Heydrich aus Triebes, das unsere Seniorinnen 
und Senioren sehr zuvorkommend zum Schullandheim trans-
portierte. Besonders deshalb, weil er von einem Tag auf den 
anderen einsprang, da der Taxibetrieb Weiß sehr kurzfristig 
ausfiel. Zum Schluss danken wir unserem Vorsitzenden des 
Seniorenbeirates Volker Götzloff mit seiner Frau Karla, die für 
das Programm und den reibungslosen Ablauf sorgten. 
 

Diana Skibbe (Im Namen des Seniorenbeirates) 
 

 

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
der Stadt Zeulenroda-Triebes 

 

 Öffnungszeiten: 
 

 Montag:  geschlossen 
 

 Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 
 

 Mittwoch: geschlossen 
 

 Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
 

 Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr 
 

 und am Samstag, dem 21.10.2023 von 09:00 - 11:00 Uhr. 
 

 Kontakt: 
 

 E-Mail: ema@zeulenroda-triebes.de 
 

 Telefon: 036628/48-240, -241 oder -242 (Fax: 036628/48-243) 
 

 

 
 

Nachrichten aus den Ortsteilen 
 

Arnsgrün 
 

Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde Arnsgrün 

 

Der Gemeindekirchenrat der Evangelisch-Lutherischen Kirch-
gemeinde Arnsgrün hat aufgrund von § 44 Absatz 1 des Kir-
chengesetzes Kirchengesetz über die evangelischen Friedhöfe 
in der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (Friedhofsge-
setz - FriedhG) vom 20. November 2020 (ABl. EKM 2020 
S. 228), in seiner Sitzung am 14.12.2021 die folgende Satzung 
beschlossen: 
 

§ 1 
Ruhefristen 

 

Für den Friedhof in Arnsgrün gelten folgende Ruhefristen: 
 

1. für Erdbestattungen 25 Jahre, 
 

2. für Urnenbestattungen 20 Jahre. 
 

§ 2 
Gebühren 

 

(1) Die in dieser Gebührensatzung mit einer Gebühr belegten 

https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/b977900ae6f9d027c9fd1924554ac8af69835/Stellenausschreibung_Museumsp_dagogik_2023.pdf
https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/b977900ae6f9d027c9fd1924554ac8af69835/Stellenausschreibung_Museumsp_dagogik_2023.pdf
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 Leistungen sind ausschließlich dem Friedhofsträger vorbe-
halten. 

 

(2) Tarife: 
 

1.  Grabberechtigungsgebühren         Euro 
  Erwerb des Nutzungsrechts entsprechend 
  der Zuordnung im Gesamtplan jeweils pro 
  Jahr der Nutzung 
 

1.1  Erdgrabstätten 
 

1.1.1 Erdwahlgrabstätte, 1 Grabstelle 
  (1 Sarg und zusätzlich bis zu 2 Urnen)      32 Euro 
  Gemäß § 29 Abs. 1 Satz 4 FriedhG dürfen je Erd- 

  wahlgrabstelle bis zu 2 Urnen bestattet werden, 
  soweit eine Störung der Totenruhe bereits Bestatteter 
  ausgeschlossen ist. Der Friedhofsträger kann die 

  Anzahl der Urnen auf eine Urne beschränken. 
 

1.1.2 Erdwahlgrabstätte, 2 Grabstellen 
  (2 Särge und zusätzlich bis zu 4 Urnen)     64 Euro 
 

1.2  Urnengrabstätten 
 

1.2.1 Urnenwahlgrabstätten für bis zu 2 Urnen     40 Euro 
 

1.2.2 Grabstelle in Urnengemeinschaftsgrabstätten 
  auf die Dauer der Ruhezeit einschließlich 
  Anlage, Gestaltung, Instandhaltung und 
  Pflege durch den Friedhofsträger pro Jahr 
 

  Die Namensnennung wird durch den Fried- 
  hofsträger in Auftrag gegeben. Die Kosten 
  für die Namensnennung werden nach Aus- 
  führung ohne Aufschlag an den Nutzungs- 
  berechtigten weiter berechnet.        47 Euro 
 

1.3  Reservierungen / Verlängerungen 
 

1.3.1 Reservierung 
  Wird ein Nutzungsrecht an einer Wahlgrab- 
  stätte ohne zeitgleiche Anmeldung einer 
  Bestattung vergeben (§ 22 Absatz 5 FriedhG), 
  wird ab dem Zeitpunkt der Nutzungsrechts- 
  vergabe die jährliche Grabberechtigungs- 
  gebühr nach den Tarifstellen 1.1.1, 1.1.2 
  und 1.2.1 erhoben. 
 

1.3.2 Verlängerung 
  Ist bei Bestattungen auf einer Erd- oder 
  Urnenwahlgrabstätte, an der bereits ein 
  Nutzungsrecht besteht, zur Einhaltung der 
  Ruhefrist die Verlängerung des Nutzungs- 
  rechtes erforderlich, wird für die Verlängerungs- 
  zeiträume, die ganze abgeschlossene Jahre 
  umfassen, die jährliche Grabberechtigungs- 
  gebühr nach den Tarifstellen gemäß 1.1.1, 
  1.1.2 und 1.2.1 sowie für Verlängerungs- 
  zeiträume, die weniger als ganze Jahre um- 
  fassen, für jeden abgeschlossenen Monat ein 
  Zwölftel der jährlichen Grabberechtigungs- 
  gebühr nach den Tarifstellen gemäß 
  1.1.1, 1.1.2 und 1.2.1 erhoben. 
 

  Die Regelung kann teilweise entfallen, wenn für 
  Verlängerungszeiträume, die weniger als ein 
  ganzes abgeschlossenes Jahr umfassen, 

  Gebühren nicht erhoben werden sollen. 
 

2.  Verwaltungsgebühren 
 

2.1  Zulassung von Gewerbetreibenden 
  (Steinmetze, Bestatter, Gartenbaubetriebe, 
  Fotografen) 
 

2.1.1 Zulassung von Gewerbetreibenden einmalig/ 
  für 1 Jahr              10 Euro 
 

2.1.2 Zulassung von Gewerbetreibenden für 3 Jahre   20 Euro 
 

2.2  Bearbeitung Antrag auf Ausgrabung/ 
  Umbettung; pro Vorgang         30 Euro 
 

(3) Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Gebühren-
positionen wird zusätzlich die gesetzliche Umsatzsteuer er-
hoben und separat im Gebührenbescheid ausgewiesen. 
Leistungen, die der Umsatzsteuer unterliegen, sind ent-
sprechend gekennzeichnet (*zzgl. der gesetzlichen Umsatz-
steuer in der jeweils gültigen Fassung, 19%, Stand 2021). 

§ 3 
Gewerbliche Leistungen 

 

Für nicht in dieser Gebührenordnung aufgeführte Leistungen 
gewerblicher Art (z.B. Gießen, Sauberhalten, Bepflanzung, gärt-
nerische Arbeit) richtet sich das Entgelt nach einer besonderen 
Entgeltordnung bzw. dem Angebot der Friedhofsverwaltung. 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

 

Die vorstehende Gebührenordnung tritt am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung, jedoch nicht vor dem 01.01.2022 in Kraft. 
Maßgebend für die Anwendung ist der Tag der Zusage der 
Leistung. 
 

Arnsgrün, 14.12.2021´ 
 

Gemeindekirchenrat Arnsgrün/Friedhofsträger 
 

Genehmigungsvermerke: 
 

Gera, 08.06.2022   Kreiskirchenamt Gera 
Greiz, 14.06.2023  Landratsamt Greiz 
 
 

Bernsgrün 
 

SG Bernsgrün mit rundem Jubiläum 
 

Nach dem 100-jährigen Jubiläum der Schalmeienkapelle 
Bernsgrün gab es im September nochmals Grund zum Feiern. 
Die Sportgemeinschaft Bernsgrün e.V., das heißt die Frauen-
sportgruppe als noch einzige Sektion der SG, feierte 40. Ge-
burtstag im Kultursaal des Bürgerhauses „Zum Roß“. „Das ist 
ausgleichende Gerechtigkeit mit eurer Frauensportgruppe zu 
der Männerdomäne Schalmeienkapelle, die ja jetzt durch Funk 
und Fernsehen deutschlandweit bekannt ist. Ich finde es toll, 
dass ihr euch jeden Montagabend aufrafft, zum Sport zu ge-
hen“, zollte Heike Bergmann, 1. Beigeordnete des Bürgermeis-
ters, den Frauen viel Lob. Sie sei gerne zu den Sportfrauen 
gekommen, ist das doch als „alte Flitzpipe“ ihr Metier. Berg-
mann will im Dezember in Taiwan bei der Weltmeisterschaft im 
24- Stundenlauf 
den bestehenden 
Weltrekord von 
bisher 195 km auf 
mindestens 197 
km einstellen. 
Hanke Thomas 
und Heidi Scharf, 
1. und 2. Vor-
stand, würdigten 
die noch immer 
aktiven fünf Grün-
dungsmitglieder 
(von links) Regina Söllner, Monika Liebmann, Renate Helm, 
Jutta Riedel und Gabriele Wetzel. Sportfreundin Wetzel führte 
aus, dass der Sport in Bernsgrün eigentlich auf eine lange 
Tradition zurückblicken kann, aber leider mit zeitlichen Ausset-
zern. So wurde aus dem Turn- und Sportverein 1923 unsere 
Schalmeienkapelle geboren, es gab Fußballspielbetrieb in der 
Kreisklasse Zeulenroda/Greiz und eine Außenstelle der Rin-
gerhochburg Pausa unter Leitung von Theo Baumann mit 
beachtlichen Ergebnissen. So wird u.a. der Bernsgrüner Tino 
Hempel 1982 DDR-Meister. Aufgrund von Wohnungswechsel 
und Überalterung der Spieler musste der Spielbetrieb Fußball 
aufgegeben werden. Heute existiert nur noch die 1983 gegrün-
dete Sektion Gymnastik/Turnen durch die Frauensportgruppe. 
Und diese zurzeit 27 Frauen halten sich mit Gesundheitskur-
sen über die Kreisvolkshochschule, Wandern, Radfahren, 
Walking, Bowlen, Gymnastik, Schwimmen und winterlichen 
Schlitten fahren fit. Für Teamgeist und Stärkung der Gemein-
schaft veranstalten sie jährlich ein gemeinsames Wellnesswo-
chenende, Grillfest und Weihnachtsfeier. Eine umfangreiche 
Chronik der 40-jährigen Frauensportgeschichte lag aus und 
weckte so manche Erinnerung. Gerd Liebmann von der Firma 
Liebmann Bau GmbH Bernsgrün gehörte an diesem Abend zu 
den Gratulanten und überreichte 100 Euro Geburtstagsgeld. 
Für den kulinarischen Genuss sorgte dankenswerterweise ein 
leckeres Spanferkel der Agrarprodukte Bernsgrün/Hohndorf eG. 
 

Text: Gabriele Wetzel / Foto: Heike Bergmann 
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Erntetisch in Bernsgrün reich gedeckt 
 

Viele Erntegaben lagen am Sonntag zum Erntedankgottes-
dienst links und 
rechts vor dem 
Altar in der 
Bernsgrüner 
Kirche. Ge-
meindekirchen-
ratsvorsitzende 
Doris Tröger 
hatte sie dort 
liebevoll und 
dekorativ zu-
sammenge-
stellt. Alle Ga-
ben und ein 
Geldbetrag in Höhe von 220 Euro gehen auch in diesem Jahr 
wieder an die Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung Zeu-
lenroda e.V. „Wir feiern Erntedankfest. Wann und wofür haben 
Sie das letzte Mal jemanden danke gesagt? Danke - ein klei-
nes Wort mit großer Bedeutung“, so Pfarrer Gunnar Peukert an 
alle Gottesdienstbesucher. Und dann betrachtete und beleuch-
tete er jeden einzelnen Buchstaben des Wortes. D für Demut 
und keine Überheblichkeit, A für Achtsamkeit gegenüber Men-
schen und unserer Welt, N für kein Neid, dass kein guter Rat-
geber ist, K wie kostbar die Welt und das Leben ist und E für 
Ehrfurcht und gegenseitiges Respektieren. Mit Liedern wie 
„Danke für diesen guten Morgen“ und „Wir pflügen und wir 
streuen“ dankten alle für das, was gewachsen ist, was wir alles 
haben und für uns selbstverständlich erscheint.  
 

Text/Foto: Gabriele Wetzel  

 
100 Jahre gelebte Schalmeientradition in Bernsgrün 

 

100 Jahre und kein bisschen leiser 
Wetten, dass … Rekordversuch mit der Zahl 100 

 

„Wer hätte das gedacht, dass wir nach dem achtzig- und neun-
zigsten Geburtstag nun auch den hundertsten gebührend fei-
ern können“? Mit diesen Worten eröffnete der musikalische 
Leiter der Schalmeienkapelle Bernsgrün, Matthias Dübler, das 
Jubiläumsprogramm im Festzelt auf dem Sportplatzgelände, 
begleitet von zehn Böllerschüssen des Schützenvereins 
Schneckengrün e.V. 
 

Was danach am Samstag und Sonntag folgte, war der absolu-
te Wahnsinn, ein Fest der Superlative, grandios, erstklassig 
und nicht zu toppen. Dass der liebe Gott ein Bernsgrüner ist, 
bewies er mit traumhaften Spätsommerwetter und bescherte 
damit beste äußerliche Festbedingungen. Das Festprogramm 
selbst lag in den Händen der Musiker und ihrer vielen fleißigen 
Helfer und Unterstützer, war eine echte Gemeinschaftsarbeit 
und ein absoluter Kraftakt, der bravourös und bewundernswert 
gemeistert wurde. 
 

Höhepunkt war zweifellos am Samstagabend der Rekordver-
such, 100 Mitglieder der Schalmeienkapelle, aktive und ehe-
malige, für das RID Rekord Institut für Deutschland auf die 
Bühne zu bekommen. Prominente Wettpatin war Landrätin 
Martina Schweinsburg, die natürlich überzeugt vom Gelingen 
war. „Ihr schafft das“. Verliert sie die Wette, müsse sie ein Lied 
am Trommelschlagzeugbecken mitspielen. Gewinnt sie, wer-
den die Bernsgrüner Schalmeien zu ihrem 65. Geburtstag in 
ihrem Wohnzimmer ein Ständchen spielen. Zum Rekordrichter 
wurde Sven Gerold mit Frau von der Erdachsendeckelschar-
nierschmiernippelkommission Pausa ernannt. Und dann wurde 
es richtig spannend und aufregend. Auf einer Leinwand und 
einer von Frau Gerold geführten Strichliste und durch das 
Publikum wurden namentlich die Musiker vorgelesen und ge-
zählt. 37 aktive von der Kapelle standen bereits auf der Bühne. 
Es folgten 62 ehemalige Spieler. Es waren für viele bewegen-
de und ergreifende Momente mit Gänsehautfeeling. Bei der 
Zahl 99 war es zu Ende. Ein Pkw mit Ehemaligen war noch 
unterwegs. Drohte der Rekord so knapp vor dem Ziel zu schei-
tern? Bürgermeister Nils Hammerschmidt sprang ein, wurde 
Vereinsfördermitglied, spielte die Tonleiter auf der Schalmei 
und rettete so die Anzahl 100. Danach trafen auch die noch 
verspäteten sieben Ehemaligen ein. Dann mussten alle 107 

Musiker in drei Minuten ein oder mehrere Lieder spielen. Alles 
klappte hervorragend, sodass der Rekordrichter den Rekord-
versuch zur riesengroßen Freude und Erleichterung aller An-
wesenden als geschafft bewerten konnte. Der Verantwortliche 
und Macher für diesen spannenden Wetten, dass-Rekord-
versuch war Musiker Ramon Riedel. Er wurde für seinen zeit-
aufwändigen Einsatz beim Aufrufen und Besuchen der ehema-
ligen Kapellenmitglieder am Ende mit Blumen und viel Beifall 
gewürdigt und belohnt. Was für ein selbst gemachtes Kapel-
lengeburtstagsgeschenk dank Ramon Riedel! Die Bernsgrüner 
Schalmeien präsentierten sich in bester Geburtstagsstimmung, 
zogen alle Register ihres Könnens, zeigten ihre ganze musika-
lische Breite und Vielfalt und wurden verdient begeistert gefei-
ert. Ein musikalisches Happy Birthday gab es für Musiker 
Frank Hallmann zum 40. Geburtstag. Gerd Baumann und 
Wolfgang Dudek wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Das 
langjährigste und noch aktive Kapellenmitglied ist seit 1960 
Klaus Röhler mit 77 Jahren, das älteste und noch aktive mit 81 
Jahren Rudolf Söllner. Auch der fast 90jährige ehemalige 
Schalmeienmusiker Manfred Sangkuhl aus Bernsgrün ließ es 
sich nicht nehmen, bei diesem Festanlass dabei zu sein. 
 

Zum 100. Geburtstag gab es natürlich auch Geschenke. Von 
der Landrätin erhielt die Kapelle 1.500 Euro und einen Fah-
nenwimpel für die Vereinsfahne. Die Musiker bedankten sich 
mit Schweinsburg‘s Lieblingslied, dem „Hoch und Deutsch-
meister Regimentsmarsch“ sowie einem Jubiläumsteller zum 
Hundertsten den alle Gratulanten erhielten. Bürgermeister 
Hammerschmidt, der für dieses Fest seinen Urlaub verschob, 
gratulierte mit kulinarischen Leckereien und Ortsteilbürger-
meister Andreas Rosenbaum überbrachte seitens der Stadt 
Zeulenroda-Triebes bereits am Nachmittag 100 Euro und legte 
gleich nochmal 100 Euro drauf. Andreas Lenk, Geschäftsführer 
der Tecon Covercraft GmbH Bernsgrün, übergab als Freund 
und Unterstützer der Kapelle einen symbolischen Scheck in 
Höhe von 1.000 Euro. Zu den musikalischen Gratulanten ge-
hörten am Samstagabend die Schalmeienfreunde der Stadt 
Falkenstein und die Thierbacher Schalmeienkapelle genauso 
wie das Frauenballett vom Faschingsklub Pausa, die das rap-
pelvolle Festzelt ordentlich „aufheizten“. Alle Schalmeienkapel-
len spielen eine unterschiedliche Musik und unterscheiden sich 
so untereinander. Der Abend wurde von der aus dem Rund-
funk bekannten Moderatorin Madlen Schulz begleitet. Zum 
Abschluss durften alle Gäste zur Musik der „Prinzenberger“ 
ausgiebig ihre Tanzbeine schwingen. Zum guten Gelingen des 
Festes trugen am Samstagnachmittag auch weitere Gratulan-
ten wie Alleinunterhalter Hansi Schulze, die Kameraden der 
FFw Bernsgrün mit einer Schauübung zum richtigen Einsatz 
und Umgang mit Handfeuerlöschern und die sportlichen Dar-
bietungen der Frauensportgruppe Bernsgrün gemeinsam mit 
den Mädchen der Tanzgruppe „Body Shaker“ bei. Die Mäd-
chen und Jungen der evangelischen Kindertagesstätte „Arche 
Noah“ Bernsgrün erfreuten mit ihrem Auftritt alle Besucher. 
„Wir bringen die Zukunft von morgen für die Kapelle als Ge-
schenk mit“, so Leiterin Katja Pahlke. 
 

Zum Festgottesdienst am Sonntagmorgen zeigte Pfarrer 
Gunnar Peukert die Verbundenheit der Schalmeienkapelle 
Bernsgrün mit der Kirchgemeinde Bernsgrün auf, bevor er die 
Kapellenmitglieder einsegnete. Für den Frühschoppen mit 
zünftiger Blasmusik und dem Steigermarsch „Glück auf“ mit 
einem eigens angereisten Steiger aus dem Erzgebirge sorgten 
die „Wisentataler“. Am Nachmittag standen Ringershowkämpfe 
mit Ringern vom KSV Pausa auf dem Programm, kompetent 
und leidenschaftlich kommentiert vom ehemaligen erfolgrei-
chen Bernsgrüner Ringer und jetzigen Trainer der Greizer 
Ringermannschaft, Tino Hempel, für den der Ringkampfsport 
der schönste Sport der Welt ist. Und auch hier gab es einen 
Rekord, indem aktive und ehemalige Ringer aus den Ober-
landgemeinden gemeinsam auf der Bühne standen und das 
Ringerlied sangen. Mit dem „Original Vogtlandecho“ klang das 
Jubiläumsfest musikalisch aus. Schaustellerbetriebe mit dem 
ersten Riesenrad in Bernsgrün, Fahrten mit dem Lanz-Bulldog-
Gespann aus Dörtendorf durch den Ort, eine beachtliche Trak-
tor- und Landmaschinenausstellung, eine sehenswerte umfas-
sende und gut besuchte Kapellenchronikausstellung, ein Stand 
über die Imkerei sowie beste gastronomische Versorgung, u.a. 
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mit einem eigenen Jubiläumslikör, trugen ebenso zum erfolg-
reichen Gelingen des Festes bei. 
 

Vom Jubiläumsfest der Bernsgrüner Schalmeien berichtete 
auch das Fernsehen am Sonntagabend im MDR Thüringen 
Journal. 
 

Für die Musiker um Vereinsvorsitzenden Patrick Zicker und 
musikalischen Leiter Matthias Dübler heißt es nun auf in ein 
neues Kapellenjahrhundert. Was bereits jetzt für die Zukunft 
feststeht, ist, dass die Bernsgrüner Schalmeienkapelle traditio-
nell auch weiterhin eine reine Männerkapelle bleibt. 
 

 
 

 
 

Text/Fotos: Gabriele Wetzel 

 
Feuerwehrmuseum begeistert 

 

Die diesjährige Vereinsausfahrt des Feuerwehrvereins Berns-
grün e.V. führte im September in das Feuerwehrmuseum Zeit-
hain. Mit 3.000 Quadratmeter überdachter Ausstellungsfläche 
und einem Freiluftpark zählt es zu den großen Feuerwehrmu-
seen in Deutschland. Der Verein Feuerwehrhistorik Riesa er-
öffnete im August 1994 das Museum mit 400 qm Fläche. Aus-
gestellt sind Dinge der Feuerwehr und Brandbekämpfung. Ob 
Handdruckpumpen, Feuerwehrfahrzeuge, Rettungs- und Kran-
kenwagen, selbstfahrende Dampfspritzen und Löschflugzeug 

von der Vergangenheit bis zur Gegenwart, alles wurde akribisch 
gesammelt und zusammengetragen. „Es war für unsere Mit-
glieder ein tolles Erlebnis mit einer interessanten Führung. Ein 
großes Lob und Dankeschön für den unglaublichen Einsatz 
dieses Vereins“, sprach Dirk Weber, Vorsitzender des Berns-
grüner Feuerwehrvereins, allen Teilnehmern aus dem Herzen. 
Auf der Heimreise gab es noch einen Zwischenstopp an der 
Talsperre Pöhl. Bei einer Schifffahrt und der Musik von Allein-
unterhalter Hansi Schulze klang dieser Tag bei herrlichem Wet-
ter stimmungsvoll und mit vielen bleibenden Eindrücken aus. 
 

 
 

Text: Gabriele Wetzel Foto: Dirk Weber  

Über Land und Leute von Bulgarien 
 

Dazu hatten sich die Bernsgrüner Landfrauen zu ihrem Treffen 
im September den Pausaer Ekkehard Weigelt eingeladen. Er 
war mit seinem Männertrupp unterwegs in Bulgarien und be-
richtete den Frauen in Wort und Bild über diese Reise. „Wir 
waren nicht in Touristenmetropolen“, betonte er. Die Landfrau-
en lernten so Plowdiw mit einer interessanten Stadtbesichti-
gung mit Resten aus römischer Zeit, Theater, Kloster, Altstadt 
und Moschee kennen. Sie erfuhren viel über die Rhodopen, 
das Rila-Kloster, Melnik mit dem Rosenkloster und den römi-
schen Ausgrabungen. In der Hauptstadt Sofia waren der Re-
gierungssitz und Kulturpalast besonders sehenswert. Weigelt 
hob auch die günstigen Preise für Hotel, Essen und Trinken, 
Taxi und Zug hervor. Er verstand es, mit seiner humorvollen 
Darstellung, erzählten Geschichten und lustigen Begebenhei-
ten Land und Leute von Bulgarien den Bernsgrüner Landfrau-
en näher zu bringen.  
 

Text: Gabriele Wetzel  

 

Thüringer Landesamt für Boden- 
management und Geoinformation (TLBG) 

 

Flurbereinigungsbereich Ostthüringen 
Burgstraße 5, 07545 Gera 

 

Flurbereinigungsverfahren Bernsgrün Az.: 2-1-0104 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Einladung zur Teilnehmerversammlung Informations- 
veranstaltung in Vorbereitung der Planwunschgespräche 

 

1. Einladung zur Informationsveranstaltung 
 

Im Flurbereinigungsverfahren Bernsgrün sind nach § 57 
FlurbG die Teilnehmer vor der Aufstellung des Flurbereini-
gungsplanes über ihre Wünsche für die Landabfindung nach § 
44 FlurbG zu hören. Dies geschieht im sogenannten Plan-
wunschtermin. Dem einzelnen Teilnehmer wird hierdurch die 
Möglichkeit gegeben, seine Landabfindung mitzugestalten, da 
die Wünsche in die Abwägung nach § 44 Abs. 2 FlurbG einbe-
zogen werden müssen. 
 

Grundsätzlich ist jeder Teilnehmer nach § 44 Abs. 1 FlurbG für 
seine Grundstücke mit Land von gleichem Wert abzufinden. 
 

In Vorbereitung der Planwunschgespräche findet für die 
Teilnehmer des Verfahrens eine Informationsveranstaltung 
statt. 
 

 Wann: Dienstag, den 7. November 2023, um 18 Uhr 
 

 Wo: in den Räumen der ehemaligen Schule/Vereinshaus 
   in Bernsgrün 
 

 Wer: Beteiligte im Flurbereinigungsverfahren Bernsgrün 
 

Zu dieser Veranstaltung werden die Teilnehmer eingehend 
über die Abfindungsgrundsätze des Flurbereinigungsgesetzes 
informiert. Im Anschluss an die Informationsveranstaltung 
besteht die Möglichkeit, Kartenunterlagen (zum Beispiel Wer-
termittlungsreinkarte, Blockkarte, Planwunschkarte) einzuse-
hen, um sich einen Überblick über die Gegebenheiten im Ver-
fahrensgebiet zu verschaffen. 
 

2. Einladung zu den Planwunschgesprächen 
 

Am 22. und 23. November 2023, 28. und 30. November 2023 
und vom 5. bis 7. Dezember 2023, jeweils von 9.00 bis 13.00 
Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, finden im Vereinshaus in Berns-
grün (ehemalige Schule), Mittelring 18, 07937 Zeulenroda-
Triebes, die Planwunschgespräche (Einzelverhandlung) statt, 
in der Sie Ihren Planwunsch äußern können und dieser im 
Planwunschbogen aktenkundig gemacht wird. Jeder Teilneh-
mer erhält per Post eine Einladung zugesandt. 
 

Wenn Sie der Einladung folgen wollen, vereinbaren Sie 
bitte unter der Rufnummer 0361/57 4164 174 an den oben 
genannten Tagen einen Planwunsch-Termin. 
 

Sollten Sie keine Einzelverhandlung wünschen, bitte ich Sie, 
dass dem Einladungsschreiben beigefügte Formular zur 
schriftlichen Abgabe Ihres Planwunsches auszufüllen und 
bis zum 31. Dezember 2023 an den Flurbereinigungsbereich 
Ostthüringen in Gera zurückzusenden. 
 

Gera, den 26.09.2023 
 

Im Auftrag gez. E. Haufe, Referatsbereichsleiter 



  8   

          Nachrichten vom 

 
 

 
Der Spätsommer verwöhnt uns gerade noch mit vielen Son-
nenstunden und bietet damit weiterhin gute Bedingungen für 
Aktivitäten im Freien. 
 

Ob Rad fahren, wandern oder angeln, es gibt viele Möglichkei-
ten. E-Bikes können an mehreren Anlaufstellen ausgeliehen 
werden, so beispielsweise an der MANOAH Rezeption an der 
Badestelle im Bleichenweg unter Tel. 0800/ 200 33 45. Auch 
die Familie Lautschläger aus Weckersdorf vermietet E-Bikes. 
Neben den normalgroßen E-Bikes gibt es auch spezielle Kin-
der-E-Bikes. Buchungsanfragen können unter www.e-bike-
zeulenroda.de vorgenommen werden. Tipps für Wandertouren 
und Angelkarten können Sie direkt bei uns im Tourismuszent-
rum bekommen. 
 

* * * 
„Gut zu Fuß“ - Die Vogtland Socken!  
Unter diesem Motto 
gibt es für Wander-
freunde und Vogtland-
Fans weiterhin die 
Vogtland-Outdoor-
Socken. In Kooperation 
mit dem Tourismusver-
band Vogtland e.V. 
(TVV) hat die Bauer-
feind AG Zeulenroda-
Triebes eine hochwertige Trekking-Socke mit Vogtland-Logo 
kreiert. Damit ist ein zugleich praktisches, nachhaltiges und 
werbewirksames „Souvenir“ entstanden. 
 

Bei der Vogtland-Socke handelt es sich keinesfalls um her-
kömmliche Fußbekleidung. Vielmehr bietet sie passgenauen 
Sitz mit Kompressionswirkung sowie spezielle Komfortzonen 
zur Fußsohlenschonung, Druckminderung und Überlastungs-
schutz - und das „Made in Vogtland/Germany“! 
 

Die Vogtland-Outdoor-Socke ist eine weitere Maßnahme des 
TVV, um das Vogtland als Reise- und Wanderregion bekannter 
zu machen. Die Vogtland-Socke kostet wieder 19,90 Euro und 
kann sofort bei uns gekauft werden. 
 

Im Internet können Sie sich auch unter www.zeulenrodaer-
meer.de über die touristischen Angebote, Restaurants und 
Hofläden informieren. Das Team im Tourismuszentrum an der 
Badestelle im Bleichenweg (ehem. Strandbad) ist gern persön-
lich für Sie da. Sie erreichen uns telefonisch unter 03 66 28/98 
70 64 oder /98 70 63 sowie per Mail tourismus@zeulenroda-
triebes.de. 
 

* * * 
Ausstellungen im Tourismuszentrum noch bis 28.10.2023! 
 

Schon gewusst? Der große 
Seminarraum in der oberen 
Etage der Touristinformation ist 
auch ein Ausstellungsraum. 
Seit Mai 2023 stellen Gottfried 
Thumser, Rudi Wimmer, Karl 
Bock und Rainer Seffner zahl-
reiche Bilder der Talsperre 
Zeulenroda aus. Als besonde-
res Highlight werden Bilder 
vom Brückeneinsturz vor 50 
Jahren gezeigt. Dieser ereigne-
te sich am 13. August 1973. 
Aufgrund des hohen Besu-
cheraufkommens von aktuell 
über 4000 wurde diese Aus-

stellung bis zum 28. Oktober 2023 verlängert. 
 

Parallel dazu stellt der Hobby-Modellbauer Heinz Majcher eini-
ge seiner historischen Miniatur-Gebäudemodelle aus Zeulen-
roda und Umgebung, die er in seiner Zeulenrodaer Werkstatt 
gefertigt hat, in der unteren Etage der Touristinformation aus. 

Ab ca. Mitte November! 

Die HUBRIG-FIGUREN aus dem Erzgebirge! 
Ab ca. Mitte November finden Sie bei uns wieder eine große 
Auswahl von kleinen HUBRIG - Figuren. 
Zahlreiche Engel und Winterkinder der 
Firma Hubrig Volkskunst GmbH aus dem 
Erzgebirge stehen zum Verkauf in der 
Vitrine des Tourismuszentrums. Die klei-
nen Miniaturen, die mit viel Liebe zum 
Detail entwickelt, mit geschickten Händen 
aus heimischen Holz gedrechselt und mit 
einem feinen Pinsel bemalt werden. 
 

Zum Anschauen, Sammeln und Verschen-
ken - eine tolle Idee für Familie und Freunde zu Weihnachten. 
 

Tipp: auch in diesem Jahr gibt es zahlreiche Neuheiten. 
 

Foto: 

Winterkinder Sternsinger - Der gute Hirte, Hubrig Volkskunst GmbH 

 
 

Weißendorfer Nachrichten 
 

5. WeidatalCross und Sparkassen Schüler 
Cross in Weißendorf war voller Erfolg 

 

Über 900 aktive Teilnehmer und viele Zuschauer beim 5. Wei-
datalCross und Sparkassen Schüler Cross am 02.09.2023 in 
Weißendorf!  Was für ein Spaß für alle Teilnehmer von den 
Kindergarten Kids bis zu den Erwachsenen. Begeistert waren 
nicht nur viele Teilnehmer aus der Region, sondern auch viele 
Sportler, aus ganz Deutschland. Sie schwärmten von der wun-
dervollen Natur, dem familiären Flair und der tollen Organisati-
on. Viele haben jetzt schon Ihre Teilnahme für den 6. Weida-
talCross am 31.08.2024 zugesagt. Der WeidatalCross ist eine 
tolle Werbung für die ganze Region. Ein riesen Dankeschön 
gilt allen (ca. 90) Helfern, den Vereinen, dem Feuerwehrverein 
Weißendorf, dem Ski Verein Triebes, dem TV Weißendorf, 
dem 1. Triebeser Fanfarenzug, den Feuerwehren aus Weißen-
dorf, Dörtendorf, Niederböhmersdorf und Triebes, den Bikern 
des MTB-Weidatal-Racing-Teams, dem Team/ Sanitätern vom 
DRK und allen weiteren Unterstützern. Und natürlich ein gro-
ßer Dank allen Behörden und den vielen Firmen, die uns bei 
vielen Hindernissen und deren Zuarbeit im Vorfeld halfen.  
 

 
 
 

Informationen anderer 

Behörden und Institutionen 
 

Hegering Weidatal 
 

Die nächste Versammlung des Hegerings Weidatal findet am 
Donnerstag, den 26. Oktober 2023, um 19:00 Uhr im Gast-
haus Goldener Löwe in Pahren statt. 
 

Hierzu sind alle Mitglieder sowie interessierten Jäger herzlich 
eingeladen. 
 

Weidmannsheil 
Der Vorstand 
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Kontaktbereichsdienst der Polizei 
in Triebes mit neuen Öffnungszeiten 

 

Laut Mitteilung der Kontaktbereichs- 
beamten findet die Kontaktbereichs- 
sprechstunde in der Polizeistation 
Zeulenroda-Triebes in der Schäfer- 
straße 2 in Triebes 
 

 Dienstags  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
 

 Mittwochs  09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
 

 Donnerstags 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
 

statt. 
 

Bei Dringlichkeit außerhalb der Sprechzeit wird gebeten, 
sich mit der PI Greiz unter der Rufnummer 03661 - 6210 
oder per E-Mail: pi.greiz.lpig@polizei-thueringen.de in Ver-
bindung zu setzen. 
 

 
 

 

Das Standesamt informiert 
 

Standesamtliche Nachrichten 
 

(Die Veröffentlichung erfolgt auf Wunsch der 

Angehörigen bzw. der betreffenden Bürger) 
 

Geheiratet haben: 
 

02.09.2023 
Frank und Ina Hänold, geb. Oschatz 
Pöllwitz, Zeulenroda-Triebes 
 

09.09.2023 
Marko Frost und Evelyn Ullmann-Frost, geb. Ullmann 
Zeulenroda-Triebes 
 

09.09.2023 
Marcel und Juliane Münnich, geb. Ehrenberg 
Nürnberg 
 

15.09.2023 
Oliver und Monique Sachs, geb. Bonke 
Zeulenroda-Triebes 
 

Verstorben sind: 
 

11.08.2023 
Karl-Heinz Graubaum 
Langenwolschendorf, Zeulenroda-Triebes, 87 Jahre 
 

29.08.2023 
Andreas Pudzas 
Zeulenroda-Triebes, 50 Jahre 
 

07.09.2023 
Brita Pusch, geb. Pufe 
Triebes, Zeulenroda-Triebes, 80 Jahre 
 

09.09.2023 
Brigitte Schöne, geb. Rentsch 
Zeulenroda-Triebes, 78 Jahre 
 

09.09.2023 
Peter Fietsch 
Niederböhmersdorf, Zeulenroda-Triebes, 61 Jahre 
 

12.09.2023 
Elisabeth Fröb, geb. Mähler 
Zeulenroda-Triebes, 87 Jahre 
 

13.09.2023 
Joachim Heerdegen 
Triebes, Zeulenroda-Triebes, 85 Jahre 
 

16.09.2023 
Karl Roßberg 
Zeulenroda-Triebes, 87 Jahre 
 

18.09.2023 
Mandy Brunow, geb. Stiller 
Zeulenroda-Triebes, 26 Jahre 

19.09.2023 
Luzia Klehm, geb. Püffelt 
Zeulenroda-Triebes, 87 Jahre 
 

22.09.2023 
Thea Streiber, geb. Hänsger 
Zeulenroda-Triebes, 89 Jahre 
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Traueranzeigen, Danksagungen, 
Jahresgedenken und Nachrufanzeigen 

 

 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 
 

Anzeigenschluss für die November-Ausgabe 
ist am Donnerstag, 2.10.2023 
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Feuerwehrnachrichten 
 

Feuerwehrnachrichten der 
Stützpunktfeuerwehr Zeulenroda 

 

Einsatzgeschehen 
 

Die Gesamtübersicht der Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Zeulenroda-Triebes befindet sich im Internet unter: 
 

http://www.fwzt.de/einsaetze.html 
 

Einsätze und Informationen zur Stützpunktfeuerwehr Zeulen-
roda auch bei www.facebook.com unter „Stützpunktfeuerwehr 
Zeulenroda“. 
 

Statistik 
 

Im Zeitraum vom 1.09. bis 30.09.2023 absolvierte die Freiwilli-
ge Feuerwehr der Stadt Zeulenroda-Triebes folgende Einsätze: 
 

Gesamteinsätze:   23 
 

Hilfeleistungseinsätze: 12 
 

Brandeinsätze:     7 
 

Einsatzübungen:     4 
 

 
 

Vorankündigung dienstlicher Veranstaltungen 
der Jugendfeuerwehr Zeulenroda-Triebes 

 

Jugendfeuerwehr Zeulenroda  
 

17.10.2023, 16:45 - 18:15 Uhr - Gerätekunde 
 

24.10.2023, 16:45 - 18:15 Uhr - FwDV 800 
 

07.11.2023, 16:45 - 18:15 Uhr - Knoten- und Bunde 
 

14.11.2023, 16:45 - 18:15 Uhr - FwDV 500 
 

28.11.2023, gesonderte Einladung - Weihnachtsfeier 
 

Treffpunkt: Meistersweg 

Jugendfeuerwehr Pöllwitz 
 

27.10.2023, 17:00 - 18:30 Uhr - Fahrzeugkunde 
 

10.11.2023, 17:00 - 18:30 Uhr - Erste-Hilfe 
 

Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Pöllwitz 
 

Jugendfeuerwehr Bernsgrün 
 

27.10.2023, 17:00 - 18:30 Uhr - Ausleuchten der Einsatzstelle 
 

10.11.2023, 17:00 - 18:30 Uhr - Funkausbildung 
 

Treffpunkt: Feuerwehrhaus Bernsgrün 
 

Jugendfeuerwehr Stelzendorf 
 

18.10.2023, 17:00 - 18:30 Uhr - Erste Hilfe  
 

Treffpunkt Feuerwehrgerätehaus Stelzendorf. 
 

Jugendfeuerwehr Triebes 6-9 Jahre 
 

16.10.2023, 16:15 - 17:30 Uhr - Knoten- und Bunde 
 

02.11.2023, 16:15 - 17:30 Uhr - Unterschied Brand und Feuer 
 

13.11.2023, 16:15 - 17:30 Uhr - Bastelnachmittag 
 

Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Triebes 
 

Jugendfeuerwehr Triebes 10-16 Jahre 
 

19.10.2023, 16:15 - 17:30 Uhr - Knoten- und Bunde 
 

02.11.2023, 16:15 - 17:30 Uhr - Unterschied Brand und Feuer 
 

16.11.2023, 16:15 - 17:30 Uhr - Bastelnachmittag 
 

Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Triebes 
 

Jugendfeuerwehr Arnsgrün 
 

31.10.2023, 17:00 - 18:30 Uhr - keine Ausbildung 
 

Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Arnsgrün 
 

Kontakt Stadtjugendwart: 
 

036628/48-240 oder c.komorowski@zeulenroda-triebes.de 
 

Christian Komorowski 
Stadtjugendfeuerwehrwart 
 
 

Holzstapel in Zeulenroda steht in Flammen 
 

Die Kripo ermittelt und sucht nach Zeugen. 
 

Feuerwehr und Polizei rückten am Freitag, dem 15.09.2023, 
kurz nach Mitternacht zum Brand eines Holzstapels am Klein-
wolschendorfer Platz aus. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte 
stand ein größerer Holzhaufen von etwa 50 Metern Länge und 
fünf Metern Höhe in Flammen. Ein Übergreifen auf den be-
nachbarten Garagenkomplex sowie den Wald konnte durch 
das schnelle Eingreifen verhindert werden. Aufgrund der knap-
pen Wasserversorgung vor Ort mussten Tanklöschfahrzeuge 
pendeln. Personen wurden zum Glück nicht verletzt, der Sach-
schaden wird auf einen unteren fünfstelligen Bereich ge-
schätzt. Neben den Wehren aus Zeulenroda, Triebes, Lan-
genwolschendorf, Auma und Pahren unterstützte auch die 
Drohneneinheit Hohenleuben die Löscharbeiten, die bis 6:30 
Uhr andauerten. Die Kripo in Gera ermittelt und sucht nach 
Zeugen. Einsatzleiter Christian Komorowski bedankt sich bei 
allen Einsatzkräften für die gute und schnelle Zusammenarbeit. 
Nach dem Einsatz ist vor dem Einsatz. So mussten ca. 260 
B-Schläuche zur Reinigung in die Feuerwehr Weida sowie 
Feuerwehr Ronneburg verbracht werden. Auch hier bedankt 
sich die Wehrführung für die schnelle und unkomplizierte Un-
terstützung bei den beiden Feuerwehren. 
 

 

http://www.fwzt.de/einsaetze.html
http://www.facebook.com/
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Bürgerfest des Bundespräsidenten 2023 
 

Zum diesjährigen Bürgerfest des Bundespräsidenten, welches 
unter dem Motto deutsch-tschechische Partnerschaft stand, 
war auch eine Delegation der Stützpunktfeuerwehr Zeulenroda 
und der Partnerfeuerwehr aus Nýraný eingeladen. Jeweils 4 
Teilnehmer jeder Feuerwehr, darunter auch je 2 Jugendfeuer-
wehrmitglieder beider Wehren, machten sich am 08. Septem-
ber 2023 auf den Weg nach Berlin zum Schloss Bellevue, wo 
wir durch den Bundespräsidenten Frank Walther Steinmeier zu 
einem lockeren Gartenfest mit zahlreichen Höhepunkten emp-
fangen wurden. Bei viel Spaß und Unterhaltung an Ständen 
der verschiedenen Bundesländer und des deutsch-
tschechischen Zukunftsfonds, sowie Gesprächen mit anderen 
Teilnehmern als auch mit dem Ministerpräsidenten Bodo Ra-
melow ging der Abend zu später Stunde zu Ende. Am darauf-
folgenden Tag hatten wir als Thüringendelegation noch die 
Chance, in einer Führung durch den Deutschen Bundestag die 
Arbeit und Geschichte des geschichtsträchtigen Hauses ken-
nen zu lernen. Als Abschluss ging es dann zu einer Stippvisite 
ans Brandenburger Tor wo bei einer zünftigen Currywurst mit 
Pommes der Ausflug zu Ende ging. Mit vielen Eindrücken und 
Bildern im Gepäck wurde am späten Nachmittag die Heimreise 
angetreten. 
 

Jubold Stadtbrandmeister 
 

 
 
 

Drei Tage im Dauereinsatz in Zeulenroda 
 

Eine Wochenendschulung absolvierten 50 Mitglieder der Feu-
erwehr Zeulenroda an verschiedenen Standorten. 
 

Zu zwei Einsatzübungen wurden die Kameraden der Zeulenro-
daer Wehr vom 08. bis 10.09.2023 alarmiert. „Es war ein au-
ßergewöhnliches Schulungswochenende“, betont Christian 
Komorowski, der Zeulenrodaer Wehrleiter. Außergewöhnlich 
deshalb, weil die schweren Fahrzeuge der Feuerwehr die 
Brücke in Schwarzbach, die gesperrt ist, nicht passieren durf-
ten. So wären sie mit ihrer Technik nicht zum Schulungsort 
gekommen. Hier fand in den vergangenen Jahren die Schu-
lung statt. Also musste eine andere Unterkunft gefunden wer-
den. Als Ausweichquartier wurde die Rötlein-Schule in Zeulen-
roda ausgewählt. 50 Feuerwehrfrauen und -männer fanden ein 
Schlafquartier in der Rötlein-Turnhalle. Neben ein paar Hinder-
nissen hätte es auch Positives gegeben, so der Wehrleiter. So 
konnten sie auf dem großen weitläufigen Gelände den Stati-
onsbetrieb am Sonnabend direkt vor Ort durchführen. Der 
Freitag begann mit einem operativen Studium. Hier standen 
sämtliche Neuerungen der Firma Bauerfeind in Zeulenroda wie 
die Brandmeldeanlage und vieles mehr auf dem Plan. Danach 
ging es retour. Doch schon um 21.10 Uhr schrillte die Funk-
meldeanlage. Gemeldet wurde ein Auslösen der Brandmelde-
anlage im Unternehmen Bauerfeind. Was zu diesem Zeitpunkt 
nicht bekannt war: Es war ein Gefahrengut-Einsatz. Der Ein-
satz erfolgte unter Atemschutz und auch die Chemikalien-
schutz-Anzüge galt es anzulegen. Angenommen wurde, dass 
eine Gabelstapler-Fahrerin ein Fass mit Chemikalien transpor-
tierte und dabei sei das Fass vom Transportfahrzeug gerollt, 
Leck geschlagen und die ätzende Flüssigkeit, die Schäden der 

Luftwege und Hautreizungen verursacht, drohte in die Kanali-
sation zu gelangen. Oberste Priorität hatte die Rettung der 
verletzten Person sowie die Abdichtung der Gullydeckel. Ein-
satzleiter an diesem Abend der 24-jährige Feuerwehrmann 
Leon Schmalz. „Wir führen junge Feuerwehrmitglieder an Füh-
rungsaufgaben heran“, sagt Christian Komorowski. Leon 
Schmalz ist seit 2009 in der Freiwilligen Feuerwehr Zeulenro-
da. Gegen 23 Uhr war der Einsatz beendet. Am Samstag stand 
dann die Ausbildung an einzelnen Stationen an. Die gesamte 
Mannschaft erhielt eine komplette Ausbildung an den vielen 
Details der Drehleiter der Feuerwehr. Und dann gab es eine 
Intensiveinweisung für die Drehleiter-Maschinisten. Zudem 
stand die Auffrischung der Erste-Hilfe-Maßnahmen an. Ret-
tungskräfte des DRK-Rettungsdienstes waren hier zur Unter-
stützung im Einsatz. Türnotöffnung war eine weitere Übung. 
Die Handhabung eines neuen Fräsgerätes wurde vermittelt. 
Am Nachmittag ging es nach Förthen, einem Ortsteil von Zeu-
lenroda-Triebes. Hier galt es Wasser anzustauen und eine 
lange Wegstrecke über eineinhalb Kilometer zu legen. 80 
Schläuche wurden dafür benötigt. Die Übung sei deshalb not-
wendig, weil die Zeulenrodaer Feuerwehr ein Tanklöschfahr-
zeug im Fuhrpark hat. „Sollte aber mal die Notwendigkeit be-
stehen, müssen es auch die Zeulenrodaer beherrschen.“ Un-
terstützung gab es dabei durch die Mitglieder der Feuerwehr 
Langenwolschendorf, die Wasserschläuche zur Verfügung 
stellten. Am Abend wurde die Gemeinschaft gepflegt. Auch das 
sei wichtig, so der Wehrleiter. Schließlich nahmen auch sechs 
Feuerwehrleute aus dem tschechischen Nyrany am Wochen-
ende teil. Zu ihnen besteht im Rahmen des Partnerschaftsver-
trages der Stadt seit Jahren eine enge Freundschaft. Der 
Sonntagmorgen begann erneut mit einem Sirenenweckruf. Das 
Konzept für diese Übung hatte erneut Leon Schmalz erstellt. Er 
packte alles in die Übung, was vermittelt wurde. Die Aus-
gangssituation: Eine Wandergruppe hat in einem Gebäude der 
Firma Autoteile Konrad in Zeulenroda Schutz vor einem Gewit-
ter gesucht. Das Gebäude stürzte teilweise ein, Personen 
wurden verschüttet, Türen mussten geöffnet werden und im 
Außengelände waren zwei Personen durch ein 2000-Liter-Fass 
eingeklemmt. Verletzte Person wurden geborgen, auszubil-
dende Notfallsanitäter des DRK standen ihnen zur Seite. Die 
Drehleiter kam zum Einsatz. Der Dank der Feuerwehr gilt allen, 
die die Feuerwehrmitglieder unterstützten, sei es die Bereitstel-
lung durch Unternehmen zu Übungszwecken, Personen und 
der Stadtverwaltung Zeulenroda-Triebes. 
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Feuerwehr Zeulenroda mit letztem 
Jugenddienst vor den Herbstferien 

 

Am Dienstag, dem 26.09.2023 hatten wir den letzten Jugend-
dienst vor den Herbstferien. Zu diesem Anlass haben wir ein 
besonderes Programm für die Kinder und Jugendlichen ge-
plant. Im Mittelpunkt des Dienstes stand, das Gemeinschafts-
gefühl der Gruppe zu stärken. Mit verschiedenen Spielen trai-
nierten wir nicht nur die Kommunikation oder Koordination, 
sondern auch die Feinmotorik, Geduld und Zusammengehörig-
keit der Gruppe. Ziel des Dienstes sollte es sein, den Kindern 
und Jugendlichen auf spielerische Art beizubringen, wie wichtig 
es ist, gemeinsam zu handeln, um Ziele zu erreichen. „Eine 
Gruppe ist nur so stark, wie das schwächste Mitglied“ war 
dabei ein wesentlicher Lernaspekt. Niemanden zurückzulassen 
und sich gegenseitig zu unterstützen ist sowohl für die Feuer-
wehr als auch für den Alltag notwendig. Doch neben all diesen 
Dingen sollte eines nicht zu kurz kommen: der Spaß! 
 

 
 
 

 

Wir trauern um unseren ehemaligen Kameraden 
 

Lothar Kramer 
 

geb. 02.08.1935        gest. 17.09.2023 
 

Als langjähriges aktives Mitglied unserer Wehr und 

unseres Feuerwehrvereins werden wir ihm stets ein 

ehrendes Andenken bewahren. Wir bedauern den 

Verlust zutiefst und sprechen den Angehörigen unser 
aufrichtiges Mitgefühl aus. 
 

Freiwillige Feuerwehr Mehla 
Feuerwehrverein Mehla e.V. 
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Kulturelles 
 

Städtisches Museum Zeulenroda 
 

Aumaische Straße 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes 
Museumsleitung: Dr. Christian Sobeck, Tel. 036628-64135 

E-Mail: museum@zeulenroda-triebes.de; www.zeulenroda-triebes.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:   09:00 - 16:00 Uhr 

Donnerstag:     09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, Sonn.- u. Feiertage: 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Städtisches Museum Zeulenroda - 
das Kleinod in der Aumaischen Straße 

 

Das Städtische Museum Zeulen-
roda befindet sich seit 1927 im 
ehemaligen Wohnhaus des 
Strumpfwarenverlegers und Kom-
merzienrates Ferdinand Schopper. 

Baustil und Inneneinrichtung des 1888 errichteten Gebäudes 
repräsentieren den Historismus. Der Grundstock für die Samm-
lung des Städtischen Museums wurde bereits 1903 vom dama-
ligen Oberbürgermeister Paul Lemcke gelegt. Die Daueraus-
stellung führt den Besucher durch die regionale Geschichte 
seit der Gründung des Ortes um 1150 und der Verleihung des 
Stadtrechtes 1438 bis in die Moderne. Vorgestellt werden die 
für die Stadt typischen Gewerke und Industrien. Bedeutendster 
Sammlungsbestand sind die von Zeulenrodaer Firmen herge-
stellten Möbel. Diese entstammen dem Zeitraum von um 1830 
bis etwa 1985 und repräsentieren ansprechende Beispiele der 
Wohnarchitektur von der Zeit des Biedermeier, des Historis-
mus, des Jugendstils bis in die Jahre der späten DDR vor. 
Gezeigt werden sowohl Einzelstücke als auch vollständig ein-
gerichtete Salons und ganze Zimmer. 
 

Museumspädagogische Hausführungen mit Pfiff- 
 

Ein Tipp für die Herbstferien 
aus dem Städtischen Museum Zeulenroda 

 

 
 

Seit wann hat Zeulenroda eigentlich ein Museum? Warum 
können wir antike römische Inschriften problemlos lesen, ha-
ben bei Uromas Liebesbriefen oder Uropas Schulheften aber 
große Probleme? Warum können wir trotz Internet, Facebook, 
Twitter und Whatsapp mit unserer heutigen Schrift aus dem 
Zusammenhang gelöst nicht mehr ausdrücken, ob wir bei-
spielsweise eine Wachs/tube oder eine Wach/stube meinen? 
Mit der alten deutschen Schrift war dies doch auch möglich! 
Warum spielte die Zahl Zwölf in vielen alten Münz-, Maß- und 
Gewichtssystemen eine so große Rolle. Weshalb sprechen wir 
immer noch von einem Dutzend, wenn wir zwölf Stücke von 
einer Sache meinen? Warum schliefen die Menschen früher in 
Himmelbetten? Und warum bitteschön findet sich in der Ge-
mäldeausstellung ein Bild, das die Stadt Zeulenroda in der 
Toskana zeigt? 
 

Diesen und weiteren Fragen geht Museumsleiter Dr. Christian 
Sobeck mit kleinen und großen Museumsgästen nach. Am 
Ende der Führung sind ein Dutzend Fragen zur Geschichte der 

Stadt Zeulenroda und des Museums zu beantworten. Bei Gäs-
ten unter sieben Jahren ist die Hilfe von Eltern oder Großeltern 
empfehlenswert. Ganz dem Bildungsauftrag eines Museums 
verpflichtet, winkt den Teilnehmern, die die Fragen auf dem 
Lösungsblatt richtig beantwortet haben, ihr eigenes Museum-
szertifikat. Und wenn dann jeder Museumsgast ins Zweifeln 
gerät, ob die Altvorderen wirklich nur altmodisch, oder vielleicht 
doch ziemlich clever waren, dann hat die Führung ihr Ziel er-
reicht! Die Führungen mit Pfiff finden am Mittwoch, dem 11. 
Oktober 2023 um 10:30 Uhr sowie am Donnerstag, dem 
12. Oktober 2023 um 14:30 Uhr statt und dauern circa 90 
Minuten. 
 

Da die Teilnehmerzahl auf jeweils 12 Personen 
begrenzt ist, wird um Voranmeldung gebeten. 

 

„Reußisches Militär vom Mittelalter 
bis zum Ende des I. Weltkrieges“ 

 

Im Städtischen Museum Zeulenroda findet die Vortrags-
reihe am Freitag, dem 3. November 2023 ihre Fortsetzung 

 

„Reußisches Militär vom Mittelalter bis zum Ende des 
I. Weltkrieges“ - unter diesem Titel startete Lars Goßmann, 
Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Ordenskunde, im Jahr 
2022 eine öffentliche Vortragsreihe über die reußische Militär-
geschichte, die militärischen und zivilen Orden und Ehrenab-
zeichen der ehemaligen Fürstentümer Reuß sowie die Biogra-
fien von ausgewählten Trägern dieser Auszeichnungen. Bur-
gen, Schlösser und Parks repräsentieren das noch heute all-
gegenwärtig sichtbare historische Erbe der reußischen Vögte, 
Grafen und Fürsten. 
 

Hingegen sind die seinerzeit mit Stolz und Würde getragenen 
landesherrlichen Orden und Ehrenabzeichen heute völlig aus 
dem öffentlichen Raum und der kollektiven Erinnerung ver-
schwunden. Doch sind gerade diese Auszeichnungen ein 
wertvolles Zeugnis der reußischen Landesgeschichte, da sie 
den landesherrlichen Dank für das vorbildliche Wirken im 
Dienste des Fürstentums oder die fürstliche Ehrung für die 
persönliche Tapferkeit eines Soldaten im Kriege darstellen. 
 

Die Erforschung und Dokumentation dieser bisher nur wenig 
beachteten Facette der reußischen Landesgeschichte hat sich 
Lars Goßmann seit Jahren verschrieben. Sein aktueller Vortrag 
wird mit einem Abriss über die reußische Militärgeschichte 
beginnen. Weiter spannt er den Bogen von den militärischen 
Auszeichnungen aus der Zeit der Befreiungskriege bis jenen 
des Ersten Weltkrieges und thematisiert schließlich auch die 
Stiftungen ziviler Verdienstauszeichnungen. 
 

Im Rahmen der ersten Veranstaltung am 3. November wird 
Stadtarchivar und Museumsleiter Dr. Christian Sobeck einlei-
tend einen skizzenhaften Überblick von etwa 30 Minuten Dauer 
zur Geschichte der reußischen Lande von deren Entstehung 
bis zur Ende des Volksstaates Reuß am 01. Mai 1920 geben. 
 

 
 

Das Städtische Museum lädt zu diesem Vortrag in den Bal-
kensaal ein. Durch die begrenzte Anzahl der Plätze wird um 
Voranmeldung gebeten. Beginn ist 19.30 Uhr.  
 

Hinweis: Die nächsten Termine der Vortragsreihe sind Freitag, 
der 10. November sowie Freitag, der 17. November 2023. 
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Lust & Laster 
 

Geschichte von Völlerei, Rausch und Schönheitskult 
Sonderausstellung bis 22. Oktober 2023 

 

Alkohol, Tabak, Kaffee, 
Tee, Völlerei, Schönheits-
ideale, weiche und harte 
Drogen - seit der Frühzeit 
des Menschen waren des-
sen Neugier und Erfin-
dungsreichtum grenzenlos, 
wenn es um Rausch und 
Genuss ging. Bis heute 
sind Menschen immer 
wieder auf der Suche nach 
stimulierenden und „be-
wusstseinsverändernden“ 
Substanzen. Deren Wir-
kungen und Bewertungen schwanken dabei seit alters her 
zwischen dem „göttergleichen Genuss“ und dem „höllischen 
Laster“ mit qualvollen Spätfolgen. Noch immer entzündet sich 
am Rausch und jeglichen Arten von Genuss der alte Konflikt 
zwischen den Vertretern einer puritanischen Tugendhaftigkeit, 
den Anhängern des sinnlichen Genusses und den Gequälten 
eines maßlosen Konsums. Gleichzeitig liegt hier aber auch der 
Konflikt zwischen den finanziellen Interessen des Staates und 
dessen Bemühungen um den Schutz der Gesundheit seiner 
Bevölkerung. Aber eines ist sicher: Solange es Menschen gibt, 
solange wird jede Zeit ihre eigene Definition zu „Genuss“ und 
„Laster“ suchen und finden müssen. 
 

Die aktuelle Sonderausstellung im Städtischen Museum Zeu-
lenroda nähert sich der Thematik „Lust und Laster“ sowohl 
aufklärerisch und dokumentarisch als auch kurios und lustig. 
Denn eines will und wird diese Ausstellung nicht: Den morali-
schen Zeigerfinger erheben! 
 
 

Bibliotheksnachrichten im Oktober 
 

Lese-Eule Fritzi lädt zur nächsten Vorlesestunde 
 

für 3 - 6 Jährige ein: 

Mittwoch, 25.10., 16:00 Uhr 
 

     
 

Fritzi baut das Kamishibai-Theater auf und erzählt euch die 
Geschichte „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm 
auf den Kopf gemacht hat“. Im Anschluss können El-
tern/Großeltern gemeinsam mit den Kindern in der Bibliothek 
stöbern und auch Medien ausleihen. Das Angebot ist kosten-
los! Eine Voranmeldung ist erwünscht. 
 
 

 

Unser Förderverein bittet auch in diesem Jahr wieder 
 

„Kaufen Sie Ihrer Stadtbibliothek ein Buch“. 
 

Die Aktion startet am 23.10. und geht bis zum 16.12.2023. 
 

In der „Bücherstube Sommer“ stehen die Bücher zur Auswahl, 
die die Mitarbeiter der Bibliothek vorher ausgesucht haben. 
 

Das werden Romane und Kinderbücher sein, die im Bestand 
fehlen, aber benötigt werden, um z.B. Reihen zu vervollständi-
gen. 
 

Die gekauften Bücher können in der Buchhandlung hinterlegt 
oder persönlich in der Stadtbibliothek (zu den Öffnungszeiten) 
abgegeben werden. 
 

Wer eine Spendenquittung benötigt, hinterlässt im Buch neben 
dem Kaufbeleg einfach einen Zettel mit den Angaben: Name, 
Vorname und Anschrift. 

 
„Das Mädchen auf der Lotusblume“ 

 

Erinnerungen an Brigitte Reimann 
 

Donnerstag, 09.11.2023, 19:00 Uhr 
Stadtbibliothek Zeulenroda-Triebes, Markt 8 

 

Andrea Hassan 
erinnert mit einer 
Lesung an eine 
der wichtigsten 
Autorinnen der 
DDR - Brigitte 
Reimann, die am 
21. Juli 90 Jahre 
alt geworden 
wäre. Schon als 
junge Frau war 
Andrea Hassan 
von Brigitte Rei-
mann fasziniert. 
Sie beschäftigte 
sich im Laufe ihres 
Lebens immer 
wieder mit dieser 
außergewöhnli-
chen Schriftstelle-
rin. Bei einem 
Besuch im Litera-
turhaus Neubran-
denburg (Rei-
manns ehemaligem Wohnhaus) entdeckte sie „Das Mädchen 
auf der Lotusblume“. Das Buch enthält zwei unvollendete Ro-
mane, die in der DDR aus politischen Gründen nicht veröffent-
licht wurden. Frau Hassan möchte neben dieser Buchvorstel-
lung auch über das Leben von Brigitte Reimann erzählen und 
mit den Zuhörern ins Gespräch kommen. Der Eintritt ist frei. 
 

Ein Tipp an alle Nutzer elektronischer Medien 
(z.B. e-books): 

 

Die Thüringer Onlinebibliothek ThueBIBNet bietet Zugriff auf 
ca. 79.000 Titel - eMedien für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene. Hier können Sie rund um die Uhr lesen, hören, 
genießen, sich bilden und informieren. Das Angebot steht für 
alle angemeldeten Bibliothekskunden völlig kostenlos zur Ver-
fügung. Weitere Informationen erhalten Sie in unserer Biblio-
thek oder unter dem Link: https://www.onleihe.de/thuebibnet 
 

Öffnungszeiten: 
 

Stadtbibliothek Zeulenroda, Markt 8 
 

Montag, 15:00 - 18:00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag 10:00 - 12:30 und 13:30 - 18:00 Uhr 
 

jeden 1. Samstag im Monat 9:00 - 12:00 Uhr 
(nächster geöffneter Samstag 04.11.2023) 
 

Die Zweigstelle in Triebes (Schäferstr. 2) ist immer montags 
von 14:30 - 17:30 Uhr geöffnet. 
 

Hier erreichen Sie uns bei Fragen oder Problemen: 
Telefon 036628/48214 (Ausleihe) 036628/48412 (Büro) 
mail: bibliothek@zeulenroda-triebes.de 
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Neues aus 

Kindereinrichtungen und Schulen 
 

Kneipp Kita „Frohe Zukunft“ … 
 

… feiert 50 Jahre-Jubiläums-Abschluss 
mit Schneewittchen & den 7 Zwergen 

 

Zum Abschluss der Feierlichkeiten im Jubiläumsjahr hatte sich 
die Elternvertretung der Kita „Frohe Zukunft“ etwas ganz Be-
sonderes ausgedacht. Dazu nutzte man die größeren räumli-
chen Bedingungen der benachbarten „Friedrich-Solle-Schule“. 
Das Foyer der Schule war am 18. September nicht wiederzu-
erkennen. Eine tolle Kulisse, mit viel Liebe zum Detail, ver-
wandelte den Eingangsbereich der Schule zu einer großen 
Märchenbühne. Das zahlreiche Publikum aus Kindern und 
Erwachsenen wartete gespannt auf den Beginn der Vorstel-
lung. Nach einer Anmoderation durch die Leiterin der Kneipp-
Kindertagesstätte, Antje Helmert und der neuen Vorsitzenden 
des Fördervereins Nicole Blechschmidt ging es mit Livemusik 
auf dem Keyboard, gespielt von Frau Dominic, los. Die Ge-
schichte des Märchens um Schneewittchen und die 7 Zwerge 
bot einige Überraschungen und humorvolle Momente. Manch-
mal auch als unfreiwillige Komik. Als Schneewittchen das 
Zwergenhaus betrat, fiel ein Fensterladen einfach ab. Das 
Publikum nahm es mit Humor und fand es noch unterhaltsa-
mer. Ebenso lustig war der sprechende Spiegel und dass 
Schneewittchens Stiefmutter von einem Mann und der Jäger 
von einer Frau gespielt wurden. Die Rolle des Königs über-
nahm der ehemalige Bürgermeister Frank Steinwachs. Rund-
um war es ein toller Abschluss im Jubiläumsjahr. Ein großes 
Dankeschön an alle Beteiligten! 
 

 
 

 
 

 

Kita Hainschlösschen Pahren 
 

Der Herbst beginnt, so flüstert der Wind … 
 

Unsere Herbstfestzeit ist in vollem Gange. Doch gestartet hat 
der Herbst bei uns schon etwas eher. Am 14.9. besuchte uns 
wieder die „Fahrende Mosterei Grimm“, um mit uns unseren 
leckeren Hainschlösschen-Saft zu mosten. Diesmal nicht, wie 
üblich am Vormittag. In diesem Jahr durften auch die Eltern mit 
staunen und verkosten zu unserem 1. Apfelfest. Schon zwei 
Tage zuvor füllte sich unser Eingangsbereich mehr und mehr 
mit Äpfeln, Birnen und Trauben und alle waren fleißig am Pflü-
cken und unterstützen. Im Pahrener Kirchgarten konnten wir 
Hainbewohner selbst genügend Äpfel einsammeln, auch wenn 
die Eimer dann zum Tragen viel zu schwer waren. Am Ende 
schafften wir es, über eine Tonne Äpfel in unserem 
Hainschlösschen zu sammeln. Alle packten tatkräftig mit an, 
denn diese Menge musste in die Mostmaschine. Natürlich 
wurde zwischendurch auch immer wieder probiert. Ob Apfel-
saft oder Apfelschaum, alles war super lecker. Und wem das 
noch nicht genug war, konnte bei Kaffee, leckeren Apfelku-
chen, Quark - oder Apfeltaschen den Nachmittag ganz gemüt-
lich ausklingen lassen. Die kleinen Hainbewohner konnten ihr 
Gesicht schminken lassen oder bedruckten mit Äpfeln einen 
kleinen Herbstbeutel, perfekt für die nächste Kastaniensuche. 
Zum Schluss wurde es noch sportlich. Über einen kleinen 
Hindernisparcours, konnten beim Apfellauf, Äpfel auf einem 
Löffel balanciert werden. Dies machte allen riesen Spaß. Vie-
len Dank für das kleine, aber feine Fest geht an den Bauhof für 
die Aufbauhilfe, natürlich an die „Fahrende Mosterei Grimm“ 
sowie an die Kirchgemeinde, insbesondere Herrn Andrä, dass 
wir die Äpfel mit nutzen konnten. Nun lassen wir uns unseren 
leckeren Apfelsaft schmecken und feiern weiter den Herbst. 
Die Pfarrerin Frau Krille erzählte uns bereits etwas über das 
Erntedankfest. Stolz präsentierte jeder Hainbewohner sein prall 
gefülltes Herbstkörbchen und sobald der Wind genug pustet, 
geht es Drachen steigen. Außerdem besuchen wir die Tiere im 
Zeulenrodaer Tiergehege und Ende Oktober wird es gruselig 
bei unserer Halloweenparty. Davon berichten wir dann sicher 
beim nächsten Mal. Bis dahin wünschen wir allen einen golde-
nen Herbst. Eure Hainbewohner 
 

 
 
 

Die Musikschule startet mit vielen 
Angeboten in das neue Schuljahr 

 

Das neue Schuljahr hat gerade erst begonnen und schon bli-
cken wir auf zwei gelungene Veranstaltungen zurück. Zum 
Stadtfest konnte man unser Blasorchester sowie unseren Gi-
tarrenlehrer Jeremy Sagala mit seiner Band in Rositas Hinter-
hof erleben und bei Kaffee und Kuchen die Musik genießen. 
Weiterhin umrahmten unsere Schülerinnen Sophia Gomer, 
Elisa Granso und Lina Singer mit ihren musikalischen Beiträ-
gen das Programm anlässlich der Vergabe des Wirtschaftsför-
derpreises der Stadt Zeulenroda-Triebes auf der Seebühne. In 
der Musikschule haben wieder zahlreiche neue Schüler mit 
dem Unterricht begonnen und lernen ihr Wunschinstrument. 
Das Einstiegsalter für das Erlernen eines Instrumentes liegt bei 
ca. 5-6 Jahren, doch kann mit dem Musizieren nicht früh genug 
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begonnen werden! Ein besonderes Angebot dafür ist unser 
Musikgarten für die ganz Kleinen ab 2 Jahren in Begleitung 
ihrer Eltern. Aber vielleicht wollen auch manche Großeltern 
gern gemeinsame Zeit mit ihren Enkelkindern verbringen? 
Auch das ist natürlich möglich! Beim Singen einfacher Lieder 
und Reime, rhythmischen Spielen mit Rasseln, Klanghölzern 
und Trommeln können alle viel Spaß haben und viele musikali-
sche Anregungen mit nach Hause nehmen. Treffpunkt ist im-
mer mittwochs von 15.30 Uhr bis 16.15 Uhr im Saal der Musik-
schule. Für Kinder ab 6 Jahren, die gerne in einem kleinen 
Chor singen möchten, gibt es unsere Singeklasse. Singen in 
Gemeinschaft schüttet Glückshormone aus, fördert Kreativität 
und Konzentrationsfähigkeit, Sprachgefühl und Wortschatz 
werden nebenbei trainiert. Die Singeklasse probt immer mitt-
wochs von 16.20 Uhr bis 17.05 Uhr. Ebenso ist Gesangsunter-
richt auch als Einzel- oder Partnerunterricht möglich. Für alle 
Angebote melden Sie sich bitte telefonisch (83130) oder per 
Mail (musikschule@zeulenroda-triebes.de) in der Musikschule. 
 

 
 
 

 

Friedrich-Solle-Schule 
feiert großes Schuljubiläum 

 

216-Jähriger besucht 60-Jährige 
 

Einen nicht alltäglichen Besuch erhielten die Schüler und Leh-
rer der Staatlichen Regelschule „Friedrich Solle“ zum Schulfest 
anlässlich des 60-jährigen Bestehens der Schule am Sonnabend, 

 dem 16.09.2023. Herr Friedrich Solle - Namensgeber der 
Schule - erschien mit seinen 216 Jahren hochbetagt und 
höchstpersönlich und staunte immer wieder, mit welchem 
Engagement Schüler, Eltern, Lehrer, der Förderverein der 
Schule, die Stadtverwaltung/der Bauhof Zeulenroda, Voltigie-
rer, Tänzer, Chor, Drummer, Kooperationspartner und Sponso-
ren das Fest tatkräftig und liebevoll vorbereiteten und zu einem 
wahren Höhepunkt in der Geschichte der Schule werden lie-
ßen. Als Mitbegründer des Turnvereins Zeulenroda war Herr 
Solle vor allem vom Spendenlauf begeistert. „Das von mir 1847 
eingeführte Knabenturnen hat sich gelohnt“, resümierte er gut 
gelaunt, als er, unter einem Sonnenschirm auf dem Sportplatz 
sitzend, das Rennen beobachtete und auf seiner Schiefertafel 
fleißig mit dem Griffel die Runden anstrich. Herrn Solles stolze 
Bilanz: 1.957 von 209 Solle-Schülern gelaufene Runden, die 
nun von Sponsoren finanziell belohnt werden. Dieses Geld 
fließt in unser Schulhofprojekt ein, das graue Betonplatten 
weiterhin in eine grüne Oase verwandelt. 
 

All unsere Besucher konnten sich von einer jetzt schon wun-
derschönen Gestaltung und der weiterführenden Planung 
überzeugen. Im Schulhaus und auf dem Hof gab es schmack-
hafte Leckereien, Getränke und ein kühlendes Eis. Die fleißi-
gen Eltern der 6. und 7. Klassen hatten stolze 44 Kuchen ge-
backen, Roster und Brätel erfüllten den Schulhof mit Duft. Wer 
Deftiges oder Feines aus der Schülerküche bevorzugte, war 
dort bei sächsischer Kartoffelsuppe, Spießchen oder Gourmet-
Häppchen genau richtig. So manches Schnäppchen konnte 
man beim Trödelmarkt erstehen, auch Gebasteltes aus Holz, 
Heu oder sogar Antistress-Badepralinen. 
 

Im Schulhaus selbst konnte man in vielen Zimmern, Ausstel-
lungen und Fluren staunen, stöbern, rätseln, im „Kino“ mit ver-
schiedenen Filmen alte Schulzeiterinnerungen wach werden 
lassen, Kunstwerke der Schüler betrachten, ehemalige Mit-
schüler und auch Lehrer treffen oder sich auf einem der vielen 
Klassenbilder der „Ahnengalerie“ in der 2. Etage suchen - und 
finden. Herr Solle war begeistert von den Veränderungen, die 
es beim Lehren und Lernen seit seinem Amtsantritt als Kantor 
und Lehrer im Jahr 1835 gegeben hat, seien es die modernen 
Unterrichtsräume, unsere fröhlichen Schüler in ihren bunten 
Schul-T-Shirts, oder die Großbildschirme in vielen Klassen-
zimmern. „Chapeau“ hörte man immer wieder von Friedrich 
Solle, der dabei seinen Zylinder ehrfurchtsvoll vom Kopf nahm. 
 

Ein großes Dankeschön möchte unsere Schule daher an alle 
Beteiligten richten - es war beste Teamarbeit, die sich gelohnt 
hat. Ein großes Dankeschön geht ebenfalls an alle Besucher, 
die das Gestern, Heute und Morgen unserer Schule mit Inte-
resse betrachteten. Danke an das sonnige Wetter und an Eric 
Seifert aus der 8c, der den Friedrich Solle mit Talent und Wür-
de verkörpert hat. Chapeau! 

 
 

 
 

       Fotos: Achim Zimmermann 

mailto:musikschule@zeulenroda-triebes.de
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Bereitschaftsdienste 
 

 
 
 

 
 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda bis Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Mühlen Apotheke Auma-Weidatal   Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Petra König i.K. Weida  Tel. 036603/62291 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel. 036623/20215 
 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel. 036603/88212 
 

11.10.  stadtapotheke TRIEBES 
 

12.10.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

13.10.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

14.10.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

15.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

16.10.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

17.10.  Stadt-Apotheke Berga/E. 
 

18.10.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

19.10.  Adler-Apotheke Petra König e.K. Weida  
 

20.10.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

21.10.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

22.10.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

23.10.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

24.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

25.10.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

26.10.  stadtapotheke TRIEBES 
 

27.10.  Stadt-Apotheke Weida  
 

28.10.  Macrobius-Apotheke Wünschendorf 

29.10.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

30.10.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

31.10.  Adler-Apotheke Petra König e.K. Weida 
 

01.11.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

02.11.  Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

03.11.  stadtapotheke TRIEBES 
 

04.11.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

05.11.  Mühlen-Apotheke Auma-Weidatal 
 

06.11.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

07.11.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

08.11.  Neue Apotheke Zeulenroda-Triebes 
 

09.11.  Mühlen-Apotheke Auma-Weidatal 
 

10.11.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

11.11.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

12.11.  Adler-Apotheke Petra König e.K. Weida 
 

13.11.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

14.11.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

15.11.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

16.11.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

17.11.  Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

18.11.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

19.11.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

20.11.  Stadt-Apotheke Weida 
 

21.11.  Macrobius-Apotheke Wünschendorf 
 

22.11.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

23.11.  Mühlen-Apotheke Auma-Weidatal 
 

24.11.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

25.11.  Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

26.11.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

27.11.  stadtapotheke TRIEBES 
 

28.11.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

29.11.  Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

30.11.  stadtapotheke TRIEBES 
 
 

 

Notfalldienste 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 

zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0 3 6 5 / 8 3 8 9 3 9 - 1 0 0 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
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Vereine und Verbände 

informieren 
 

Triebeser Sportschützen in Aktion 
 

Die Sportschützen aus Triebes beteiligten sich wieder mit dem 
beliebten Laserschießstand am Stadtfest. Im Ergebnis kann 
man die Aktion als Erfolg werten. So zeigte sich unmittelbar 
danach ein vermehrtes Interesse von Jugendlichen zum 
Schießsporttraining an den Trainingstagen im Schützenhaus 
Triebes. 
 

Derzeit trainieren neben unseren Erwachsenen mittlerweile 5 
Jungschützen im Alter von 14 bis 15 Jahren unter sachkundi-
ger Aufsicht. Sie bilden innerhalb unseres Vereins eine 
Jungschützengruppe mit dem Ziel, das Interesse für den 
Schießsport bei weiteren Jugendlichen zu wecken. 
 

Aber auch die Partnerschaft zu befreundeten Schützenverei-
nen wird bei uns gepflegt. So besuchten uns im September die 
Sportschützen aus dem Fränkischen Neunkirchen am Sand zu 
einem Vergleichswettbewerb. Diese Partnerschaft pflegen wir 
schon über 30 Jahre mit gegenseitigen Besuchen und Schieß-
wettbewerben. Weitere Partnerschaften pflegen wir mit den 
Schützenvereinen in Gefell und dem Brandenburgischen Bad 
Belzig. 
 

Der Höhepunkt in der Tradition unseres Vereins fand am 
23.09.2023 mit der feierlichen Abholung des scheidenden 
Schützenkönigs statt. Von seinem zu Hause führte der Schüt-
zenumzug mit der Schalmeienkapelle „Die Oldies“ aus Auma 
durch Triebes zum Schützenhaus, wo dann am Nachmittag der 
Wettbewerb um den neuen Schützenkönig und erstmals seit 
2006 wieder um den Jungschützenkönig ausgetragen wurde. 
Wir gratulieren unserem Schützenbruder Niclas Beck zum 
14. Jungschützenkönig und unserem Schützenbruder Roberto 
Daßler zum 100. Schützenkönig, gerechnet seit der Gründung 
unserer Schützengesellschaft im Jahre 1864. 
 

Liebe interessierte Bürgerinnen und Bürger, unser Königsball 
am 21.10.2023 ist eine öffentliche Veranstaltung zu der wir Sie 
herzlich einladen. Nach der Würdigung der sportlichen Leis-
tungen unserer Mitglieder im Schützenjahr, folgt die feierliche 
Inthronisation unserer beiden Könige. Im Anschluss kann das 
Tanzbein geschwungen werden. Unser DJ wird musikalisch für 
eine stimmungsvolle Unterhaltung sorgen. Reservierungen 
gern unter +49 1520 9851322. Weitere Informationen unter: 
www.schuetzen-triebes.de. 
 

Mit Grüßen und einem „GUT SCHUSS“ 
Der Vorstand 
 
 

Verein Winkelmannsches Haus Triebes 
 

Triebeser bei „Talent Monument“ 
 

Zum diesjährigen Tag des offenen Denkmals am 10. Septem-
ber unter dem Motto „Talent Monument“ haben auch die Mit-
glieder des Vereins Winkelmannsches Haus in Triebes wieder 
den Backofen angeschürt und die Tore geöffnet. Sie wollten 
damit der Öffentlichkeit ihre Talente, die in den Vereinsmitglie-
dern stecken, demonstrieren. Und viele Neugierige aus Nah 
und Fern nahmen dieses Angebot dankbar an. Bereits am 
Vortag hatten sich ehemalige Schülerinnen und Schüler aus 
Zeulenroda anlässlich ihres Klassenjubiläums zum Auftakt 
ihrer Feier im Winkelmannschen Haus getroffen. Bei Kaffe und 
selbstgebackenem Kuchen ließen sie sich von der Vereinsvor-
sitzenden Martina Slansky über die Historie des denkmalge-
schützten Ensembles informieren. Und wie Thomas Elle be-
kannte, waren alle fasziniert von diesem Kleinod in Zeuenroda-
Triebes und vom großen Engagement des Vereins. Am Denk-
maltag selbst hatte es sich der Verein zum Ziel gesetzt, vor 
allem die jungen Besucher anzulocken, indem eine Schatzkiste 
mit Klamotten aus Großmutters Zeiten geöffnet wurde. In der 
konnten Mädchen und Jngen nach Herzenslust kramen, Hü-
te und Perücken aufprobieren und sich verkleiden wie der 
5jährige Nils, der mit seiner Oma gekommen war. Die Besu-
cher im gesetzteren Alter hatten vor allem Augen für alten 
Hausrat und Werkzeuge. Aber auch Artikel aus alten Zeitungen 

wie dem Triebeser Tageblatt aus dem Jahre 1932 waren von 
Interesse. So auch für Torsten Freund aus Gera. Der gebürtige 
Triebeser zeigte sich auch sehr beeindruckt von den Verände-
rungen am und im Winkelmannschen Haus durch ehrenamtli-
che Arbeit der Vereinsmitglieder. Gern gab auch Ulrike Rußner 
Auskunft, die beim Handspinnen so nebenbei aus den Anfän-
gen der Vereinsarbeit plauderte. Denn in den Jahren 1999 bis 
2002 hatte ein „Verein Regionales Zentrum für Umweltbildung 
und Naturschutz Triebes e.V.“, dessen Vorsitzende Frau Ruß-
ner war, sich mit viel Herzblut dafür eingesetzt, dass das etwa 
400 Jahre alte Ensemble aus seinem Dornröschenschlaf 
wachgeküsst wurde. Auf dem Bild ist Martina Slansky zu sehen 
mit dem 5jährigen Nils bei der Hutprobe. 
 

 
 
 

Ski-Verein Triebes e. V. 
 

Bewegungsangebot für Kinder und 
Jugendliche in der Saison 2023/ 2024 

 

Der SVT bietet im Wochenrhythmus ein allgemeines Kinder- 
und Jugendtraining als Grundlagentraining an - ab November 
jeweils dienstags zwischen 17.00 und 18.30 Uhr in der Sport- 
und Freizeithalle Triebes. 
 

Interessenten für ein Schnuppertraining sind zusammen mit 
ihren Eltern hierzu jederzeit herzlich eingeladen. 
 

Alle Infos auch zu weiterführenden Trainings- und Wettkampf-
angeboten (Skiroller/ Langlauf) sowie Kontaktmöglichkeiten zu 
unseren Übungsleitern auf www.ski-triebes.de  
 

Einladung zum Triebeser Herbstcrosslauf 2023 
 

Die Zeit der Herbstläufe hat begonnen und so steht in gut 2 
Wochen auch der diesjährige Triebeser Herbstcrosslauf auf 
dem Programm. Samstag, den 4. November 2023 sollten sich 
alle bewegungshungrigen Sportlerinnen und Sportler im Ka-
lender markieren. Start ist 10:00 Uhr auf dem Sportplatz der 
Grund- und Regelschule Triebes. 
 

Im Bereich Crosslauf werden für Kinder und Jugendliche je nach 

Altersklasse Geländestrecken zwischen 1 und 5 km angeboten, 
für Erwachsene Strecken über 5 und 10 km. Nordic-Walker 
können zwischen einer 5 und 10 km langen Schleife wählen. 
 

Detaillierte Infos sowie das Online-Meldeformular 
finden Sie unter: www.ski-triebes.de. 
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Spendenaktion für 
krebskranke Kinder in Jena 

 

Die Elterninitiative für krebskranke Kinder Jena wird seit 10 
Jahren unterstützt vom Ehepaar Häber. Bisher konnten über 
21.000,00 € an die Elterninitiative übergeben werden. In die-
sem Jahr findet diese Aktion zur Zellreder Kirmes, 
 

am Sonntag dem 05. November 2023 
in der Einkaufspassage „Thüringer Hof“ 

Zeulenroda-Triebes, in der Bildergalerie Häber, statt. 
 

Unterstützung bekommen die Akteure von dem Team der 
Blutspende des DRK, Ortsverband Zeulenroda-Triebes. 
 

 
 
 

 
 
 

Kirchennachrichten 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Zeulenroda 
 

Pfarramt, Kirchstraße 17, 07937 Zeulenroda-Triebes 
 

mit den angeschlossenen Kirchgemeinden Langenwol-
schendorf, Kleinwolschendorf, Leitlitz, Weckersdorf 
und Merkendorf, Piesigitz, Stelzendorf, Zadelsdorf 

 

Dreieinigkeitskirche 
So., 15.10., 09:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

So., 29.10., 10:00 Uhr  - Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Di., 31.10., 10:00 Uhr  - Gottesdienst zum Reformationsfest 
       auf der Seestern-Panorama-Bühne 
       am Zeulenrodaer Meer 
 

So., 05.11., 10:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

So., 11.11., 17:00 Uhr  - Start des Martinsumzuges 
       an der  Rötlein-Grundschule 
       zur Dreieinigkeitskirche 
     17:30 Uhr  - Aufführung des Musicals „Martinsfest“ 
       von Steffen Schürer durch Kinder der 
       Rötlein-Grundschule unter der Leitung 
       von Kirchenmusiker Stefan Raddatz 

So., 12.11., 10:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

So., 19.11., 10:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

Mi., 22.11., 19:00 Uhr  - Gottesdienst mit Abendmahl 
       zum Buß- und Bettag 
 

So., 26.11., 10:00 Uhr  - Gottesdienst 
       mit Verlesung der Verstorbenen des 
       vergangenen Kirchenjahres 
 

Gemeindehaus, Ernst-Thälmann-Allee 25: 
Sa., 18.11.    Kinderkirche  
 

Kreuzkirche Zeulenroda 
Sa., 14.10., 20:00 Uhr  - Karo Lynn & Band - Indie-Pop 
       Eintrittskarten im Vorverkauf erhältlich 
 

So., 22.10., 17:00 Uhr  - Yumi Tatsumiya 
       Konzertreihe „Alte Musik“ 
       Eintrittskarten im Vorverkauf erhältlich 
 

Sa. 18.11., 20:00 Uhr  - Alina Dillner Jazz Trio 
       Eintrittskarten im Vorverkauf erhältlich 
 

Kirche Kleinwolschendorf 
So., 22.10., 09:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

So., 05.11., 09:00 Uhr  - Gottesdienst zur Kirchweih 
 

So., 26.11., 14:00 Uhr  - Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Kirche Langenwolschendorf 
So., 29.10., 10:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

So., 19.11., 09:00 Uhr  - Gottesdienst zur Kirchweih 
 

So., 26.11., 09:00 Uhr  - Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Kirche Leitlitz 
So., 22.10., 10:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

So., 05.11., 10:00 Uhr  - Gottesdienst zur Kirchweih 
 

So., 26.11., 15:30 Uhr  - Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Kirche Weckersdorf 
So., 22.10., 09:00 Uhr  - Gottesdienst zur Kirchweih 
 

So., 26.11., 10:00 Uhr  - Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Kirche Merkendorf 
So., 19.11., 09:00 Uhr  - Gottesdienst zur Kirchweih 
 

So., 26.11., 08:30 Uhr  - Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Kirche Piesigitz 
So., 26.11., 15:00 Uhr  - Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Kirche Stelzendorf 
So., 05.11., 09:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

So., 26.11., 15:00 Uhr  - Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Kirche Zadelsdorf 
So., 05.11., 10:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

So., 26.11., 14:00 Uhr  - Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Seniorenpark „Am Birkenwäldchen“, Pausaer Straße 80 
Mo., 30.10., 13. und 27.11., jeweils 10:00 Uhr Gottesdienst 
 

Seniorenzentrum „Zum Stausee“, Stadtbachring 29 
Mo., 23.10., 6. und 20.11., jeweils 10:00 Uhr Gottesdienst 
 

Bitte beachten Sie die örtlichen Aushänge, 
die Mitteilungen in der Tagespresse und auf 

der Homepage der Kirchgemeinde Zeulenroda: 
www.dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 

 

* * * 
Pfarrbüro mit Anrufbeantworter: 036628 82262 

e-Mail: pfarramt@dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 
 

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Fr. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
     Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
 

Telefonnummern der Pfarrer 
Pfarrer Michael Behr Tel. 036628/82023 
Pfarrer Ingolf Herbst Tel. 036628/64076 
 

Kantorat, Kirchstraße 17 

Kantor Stefan Raddatz Tel.: 036628/64077 
e-Mail: kantoratzeulenroda@t-online.de 
 

Evangelischer Kindergarten „Unterm Regenbogen“, Rötlein 9 
Frau Antje Goßerau  Tel. 036628/63310 

e-Mail: kindergarten-zr@dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 
 

Evang. Kindergarten „Unterm Regenbogen“, Weißendorf Nr. 64 

Frau Kathrin Lehninger Tel. 036622/51698 
e-Mail: kindergarten-wd@dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 
 

Bleiben Sie behütet und vor allem gesund! 
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Evang.-Luth. Kirchgemeinde Triebes 
 

Zeulenrodaer Str. 3, Tel/Fax 036622/51325 
 

Infos im Pfarramt oder unter www.kirche-triebes.de 
 

Gottesdienste in der Kirche 
 

Bitte achten Sie auf die Aushänge www.kirche-triebes.de 
 

15.10., 10:00 Uhr  - regionaler Lektorengottesdienst in Naitschau 
 

21.10., 19:00 Uhr  - Churchnight in der Dreieinigkeitskirche 
 

22.10., 10:30 Uhr  - Kantaten-Gottesdienst mit festlicher Musik 
 

31.10., 10:00 Uhr  - Reformationstag-Gottesdienst auf der 
        Seebühne in Zeulenroda mit Bläserchor 
 

05.11., 10:30 Uhr  - Kirchweih mit Kindergottesdienst 
        und Bläserchor 
 

10.11., 17 Uhr  - Martinstag in der Kirche mit Martinspiel 
        anschließend Martinstagsumzug 
 

12.11., 10:30 Uhr  - mit Abendmahl mit Pfr. K. Weber 
 

19.11., 10:30 Uhr  - mit der Regionalen Band 
        „Brigade Sämann“ 
 

Reformationstag 
 

Herzliche Einladung zum 31.10. um 10:00 Uhr auf die See-
stern-Panorama-Bühne in Zeulenroda zu einem regionalen 
Gottesdienst zum Reformationstag. Die Posaunenchöre aus 
Triebes und Zeulenroda werden den Gottesdienst musikalisch 
ausgestalten. 
 

Martinstag 
 

Der Martinstag wird am 10.11. um 17:00 Uhr in Triebes gefei-
ert. Die Jungschar wird wieder ein Martinspiel als kleinen Film 
vorbereiten und dieser wird dann gezeigt. Ein Umzug danach 
ist wie gewohnt mit dem 1 TFZ geplant. Start wird ca. 17:30 
Uhr sein. Bitte Presse und Aushänge beachten. 
 

Gospelnacht in der Triebeser Kirche 
 

Am 11.11. um 19:30 Uhr findet wieder ein Gospelkonzertabend 
in Triebes in der Kirche statt. Mit dem Gospelchor „Living To-
nes“ singen dieses Jahr „Passion for Gospel“ aus Stadtroda 
und „Colours of Soul“ aus Altenburg. Eintritt ist frei um eine 
Spende wird gebeten. 
 

Projektchor Advent 2023 
 

Wer Freude am gemeinsamen Singen hat ist herzlich eingela-
den zu den Proben des Projektchores "Advent 2023" für das 
Konzert am Vorabend des 1. Adventssonntages (2.12., 17:00 
Uhr, Stadtkirche Triebes). Proben sind jeweils Montag 19.45-
21.15 Uhr im Saal des Gemeindehauses am 16.10./23.10./ 
30.10./6.11./13.11./20.11./27.11./1.12. 
 

 Kirchenmusiker Uwe Großer freut sich über sangesfreudige 
Frauen- und Männerstimmen. Rückfragen: 036625/506300 + 
AB; uwegro77@t-online.de 
 

Besondere Veranstaltungen 
 

Für alle musikalischen Proben, Seniorenkreise und Jungschar 
bitte auf die Aushänge achten bzw. im Pfarramt nachfragen. 
 

04.11., 9:00 - 14:00 Uhr 
Konfisamstag im Gymnasium Zeulenroda 
 

17.10. & 07.11.,14:30 Uhr 
Begegnungsstätte für Senioren im Gemeindesaal 
 

19.10 und 09.11., 19:30 Uhr 
Gospelchor im Gemeindesaal 
 

Für weitere Informationen www.kirche-triebes.de 
 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Göhren-Döhlen 
 

Zeulenrodaer Str. 3, Tel./Fax 036622/51325 
 

Bitte achten Sie auf die Aushänge. 
 

Sie sind herzlich eingeladen zu den Gottesdiensten am 
 

15.10., 10:00 Uhr  - regional. Lektorengottesdienst in Naitschau 
 

31.10., 10:00 Uhr  - Reformationstag auf der Seebühne Zeul. 
 

05.11., 09:00 Uhr  - Kirchweih in der Kirche Döhlen 
 

10.11., 17:00 Uhr  - Martinstag in Triebes in der Kirche 

Ev.-Luth. Pfarrbereich Pöllwitz-Schönbach 
 

Sommerseite 31, 07937 Zeulenroda-Triebes, OT Pöllwitz 

Telefon: 036628/ 83181; Fax: 036628/ 99291 
E-Mail: EvKirchePoellwitzSchoenbach@gmail.com 

Pfarrer Gunnar Peukert 
 

Pfarrbereich Pöllwitz-Schönbach 
 

Gottesdienste und Andachten für den gesamten Pfarrbereich: 
 

22. Oktober 2023 - 20. Sonntag n. Tr. 
ab 09:30 Uhr  Pilgern im Pfarrbereich  
 

27. Oktober 2023 - Freitag 
19:00 Uhr  Gottesdienst „ANDERS“ - ein alternativer Gottes- 
    dienst für Jung und Alt in Bernsgrün 
 

31. Oktober 2023 - Reformationstag 
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Reformationsfest auf der Bühne 
    am Zeulenrodaer Meer in Zeulenroda 
 

Gebet für den Frieden für den gesamten Pfarrbereich: 
 

montags: 19:30 Uhr - Gebet in der offenen Kirche in Arnsgrün 
 

Veranstaltungen und Termine: 
 

02. November 2023 - Donnerstag 
19:00 Uhr  Konfi-DANACH in Pöllwitz 
 

Kirchgemeinde Pöllwitz 
 

Gottesdienste und Andachten: 
 

03. November 2023 - Freitag 
17.30 Uhr  Martinsandacht und Martinsfest 
 

12. November 2023 - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
09.00 Uhr  Kirchweihgottesdienst  
 

19. November 2023 - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
08.45 Uhr  Gottesdienst mit Totengedenken 
 

Veranstaltungen und Termine: 
 

Frauenkreis: Dienstag, 14. November 2023, 14:00 Uhr 
    Dienstag, 28. November 2023, 14:00 Uhr 
 

Kirchgeld 2023 
 

Liebe Gemeindeglieder, 
auch in diesem Jahr bitten wir Sie um das freiwillige Kirchgeld 
für die Unterstützung der Arbeit der Kirchgemeinde Pöllwitz. 
Mitte Oktober erhalten Sie dazu einen Brief Ihrer Kirchgemein-
de. Die Bankverbindung der Kirchgemeinde Pöllwitz lautet: 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pöllwitz - IBAN: DE27 8305 0000 
0000 8403 00. 
 

Wenn Sie das Kirchgeld - statt per Überweisung - lieber per-
sönlich bezahlen möchten, haben Sie dazu am Freitag, 
27. Oktober 2023, von 14:00 bis 17:00 Uhr im Pfarrsaal Pöll-
witz die Gelegenheit. Vielen Dank! 
 

Kirchgemeinde Arnsgrün 
 

Gottesdienste und Andachten: 
 

montags: 19:30 Uhr - Gebet in der offenen Kirche 
 

26. November 2023 - Ewigkeitssonntag 
14:00 Uhr  Gottesdienst mit Totengedenken 
 

Veranstaltungen und Termine: 
 

Christenlehre:  donnerstags, 17:00 Uhr 
 

Kirchgeld 2023 

Liebe Gemeindeglieder, 
auch in diesem Jahr bitten wir Sie um das freiwillige Kirchgeld 
für die Unterstützung der Arbeit der Kirchgemeinde Arnsgrün. 
Dazu erhalten Sie auch noch einen Brief Ihrer Kirchgemeinde. 
Die Bankverbindung der Kirchgemeinde Arnsgrün lautet: Ev.-
Luth. Kirchgemeinde Arnsgrün - IBAN: DE08 8305 0000 0000 
8402 54. Vielen Dank! 
 

Kirchgemeinde Dobia 
 

Gottesdienste und Andachten: 
 

05. November 2023 - 22. Sonntag n. Tr. 
10:30 Uhr  Kirchweihgottesdienst  
 

19. November 2023 - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Totengedenken 
 

Kirchgeld 2023 

Liebe Gemeindeglieder, 
auch in diesem Jahr bitten wir Sie um das freiwillige Kirchgeld 



  22   

für die Unterstützung der Arbeit der Kirchgemeinde Dobia. 
Dazu erhalten Sie auch noch einen Brief Ihrer Kirchgemeinde. 
Die Bankverbindung der Kirchgemeinde Dobia lautet: Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Dobia - IBAN: DE30 8305 0000 0000 8403 43. 
Vielen Dank! 
 

Kirchgemeinde Bernsgrün 
 

Gottesdienste und Andachten: 
 

09. November 2023 - Donnerstag 

17:00 Uhr  Martinsandacht und Martinsfest 
 

19. November 2023 - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
10:00 Uhr  Kirchweihgottesdienst  
 

26. November 2023 - Ewigkeitssonntag 

08:45 Uhr  Gottesdienst mit Totengedenken 
 

Veranstaltungen und Termine: 
 

Christenlehre:  Dienstag, 07. November 2023, 16.30 Uhr 
Dienstag, 05. Dezember 2023, 16.30 Uhr 
 

Frauenkreis:  Mittwoch, 25. Oktober 2023, 14.30 Uhr 
Mittwoch, 29. November 2023, 14.30 Uhr 
 

Kirchgeld 2023 

Liebe Gemeindeglieder, 
auch in diesem Jahr bitten wir Sie um das freiwillige Kirchgeld 
für die Unterstützung der Arbeit der Kirchgemeinde Bernsgrün. 
Dazu erhalten Sie auch noch einen Brief Ihrer Kirchgemeinde. 
Die Bankverbindung der Kirchgemeinde Bernsgrün lautet: Ev.-
Luth. Kirchgemeinde Bernsgrün - IBAN: DE66 8705 8000 3400 
1016 04. Vielen Dank! 
 

Kirchgemeinde Pahren 
 

Veranstaltungen und Termine: 
 

Frauenkreis: Donnerstag, 26. Oktober 2023, 19:30 Uhr  
    Donnerstag, 30. November 2023, 19:30 Uhr 
 

Kirchgemeinde Langenwolschendorf 
 

Veranstaltungen und Termine: 
 

Seniorenkreis: Mittwoch, 01. November 2023, 14:00 Uhr 
     Mittwoch, 06. Dezember 2023, 14:00 Uhr 
 

* * * 
Alle sind herzlich zu den Veranstaltungen der Kirchgemein-
de(n) eingeladen. An den Sonntagen, an denen in Ihrer Ge-
meinde kein Gottesdienst gefeiert wird, sind Sie ebenso herz-
lich zu den Gottesdiensten in den anderen Gemeinden des 
Pfarrbereichs eingeladen.  
 

[Kurzfristige Terminänderungen sind möglich!] 

 
 

Evang.-Luth. Kirchspiel Auma 
 

22.10., 09:00 Uhr - Espresso Gottesdienst in Zickra 
 

   10:10 Uhr - Espresso Gottesdienst in Krölpa 
 

   14:00 Uhr - Kirmesgottesdienst mit Abendmahl 
        in Wenigenauma 
 

29.10.       Gottesdienst in Zeulenroda und Umgebung 
 

30.10., 15:00 - 10:30 Uhr - Churchday für Kinder in Auma 
 

31.10., 10:00Uhr - Regionalgottesdienst Zeulenroda Seebühne 
 

04.11., 17:00 Uhr - Kirmesgottesdienst in Pahren 
 

05.11., 09:00 Uhr - Espresso Gottesdienst mit Kirmes 
        in Förthen 
 

08.11., 16:30 Uhr - Martinstag in Pahren 
 

10.11., 16:30 Uhr - in Wöhlsdorf 
 

   18:00 Uhr - in Auma 
 

12.11., 10:00 Uhr - verstorbenen Gedenken in Wöhlsdorf 
 

19.11., 09:00 Uhr - Kirmesgottesdienst mit AM in Zickra 
 

   10:10 Uhr - Kirmesgottesdienst mit AM in Muntscha 
 
 

 

Anzeigenschluss für die November-
Ausgabe ist am Donnerstag, 2.11.2023 

 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 

Evang.-Freikirchliche Gemeinde Triebes 
 

Krahnweg 2a 
 

Wir laden Sie herzlich ein: 
 

  - sonntags, 10:00 Uhr Gottesdienst 
 

  - 29.10., 15:00 Uhr Familiengottesdienst 
 

  - Freitag, 27.10., 16:15 - ca. 17:30 Uhr Kindertreff 
 für 4 - 10-jährige 
 

  - Einmal im Monat findet donnerstags 16:30 Uhr Frauen-
stunde statt. Der Termin kann bei Veronika Rudert erfragt 
werden. Tel.: 036622 72642 

 

Unsere Hauskreise treffen sich: 
 

• 2 x im Monat wochentags, 19:15 Uhr 
 im Gemeindehaus oder bei verschiedenen Leuten 

Info: Sigmar und Daniela Scheibe, Tel.: 036622 / 83999 
 

  • montags, 14-täglich, 16:30 Uhr Hauskreis mit Christa; 
 Info: Christa Buck, Tel.: 036623 / 320146 
 

  • dienstags, 16:30 Uhr im Gemeindehaus oder 
 bei verschiedenen Leuten  
 Info: Berthold und Veronika Rudert, Tel.: 036622 / 72642 
 

Wir freuen uns über Gäste. Änderungen vorbehalten. 
 

Ansprechpartner: 
 

Christina Kuhn: Tel.: 036622 – 79228 
Jens Albert: Tel.: 01703000554 

Sigmar Scheibe : Tel.: 036622-83999 
Beate Wunderlich: Tel.: 036622-71459 
e-Mail: info@efg-triebes.de / Internet: www.efg-triebes.de 

 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Bezirk „Thüringer Vogtland“ 
 

Gemeinde Triebes, Friedenskirche Südstraße 3 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Oktober/November 
 

Sonntag, 15.10.2023 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Triebes 
    (Annett Schleif) 
 

Sonntag, 22.10.2023 
10:00 Uhr  Bezirksgottesdienst 
    mit Gemeindeversammlung 
    in Greiz 
    (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 29.10.2023 
09:00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf 
    (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 05.11.2023 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Triebes 
    (Pastor i.R. Joachim Schmiedel) 
 

Sonntag, 12.11.2023 
09:00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf 
    (Pastor Hendrik Walz) 
 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Wesley- Scouts: 
Samstag, 21.10.2023, 14:00 bis 17:00 Uhr in Waltersdorf 
 

Senioren: 
Mittwoch, 08.11., 14:30 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Posaunenchorübung: 
Montag, 30.10., 17:00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Montag, 16.10. und 13.11.2023, 17:00 Uhr in Greiz 
 

Bibelgespräch: 
Mittwoch, 18.10., + 8.11.2023, 19:30 Uhr 
in Langenwetzendorf und Digital 
 

   Kontakt: Pastor Alexander Hendrik Walz 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/Ortsteil Waltersdorf 

Am Mühlberg 18; 
Telefon: 036623/ 20724 
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Landeskirchliche Gemeinschaft Zeulenroda 
 

Luthergasse 19 
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
 

Sa., 14.10., 14:00 Uhr  - Regionaler Frauennachmittag 
       Thema: Hoffen wir das Beste? 
       LKG 08539 Schönberg, Wiesenweg 2    
 

Mi., 25.10., 19:30 Uhr  - Bibelgesprächskreis 
 

So., 29.10., 18:00 Uhr  - Gemeinschaftsstunde 
 

Mi., 01.11., 19:30 Uhr  - Gebetsstunde 
 

So., 05.11., 18:00 Uhr  - Gemeinschaftsstunde 
 

Mi., 08.11., 19:30 Uhr  - Bibelgesprächskreis 
 

So., 12.11., 18:00 Uhr  - Gemeinschaftsstunde 
 

Mi., 15.11., 18:30 Uhr  - Mitarbeitertreff 
 

Sa., 18.11., 15:00 Uhr  - „atempause“ - ein Nachmittag für 
Frauen; Thema: Mit Glauben erwachsen werden 
 

jeden Freitag, 18:00 Uhr  -  EC-Jugendkreis 
 

weitere Infos auf www.ec-zeulenroda.de 
 

   Kontakt: Manuel Krebs, Tel. 036628/94887999 
   e-Mail: info@lkg-zeulenroda.de 

 
 

Neuapostolische Kirche 
 

Gemeinde Zeulenroda, Lindenallee 14 
 

Gottesdienste finden statt: 
 

Sonntags 10:00 Uhr 
 

sowie 
 

Mittwoch, den 18. Oktober, 19:30 Uhr 
 

Mittwoch, den 01. November, 19:30 Uhr 
 

Mittwoch, den 15. November, 19:30 Uhr 
 

Mittwoch, den 22. November (Buß- und Bettag), 19:30 Uhr 
 

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen! 
 

Kontakt: E-Mail: zeulenroda@nak-nordost.de 

   www.zeulenroda.nak-nordost.de 

 
 

Katholische Kirche „Heilige Familie“ 
 

Gottesdienstzeiten 
 

Sonntag, 15.10., 08:45 Uhr - Heilige Messe 
 

Sonntag, 8.10., 08:45 Uhr - Heilige Messe 
 

Sonntag, 15.10., 08:45 Uhr - Heilige Messe 
 

Sonntag, 2210., 08:45 Uhr - Heilige Messe 
 

Sonntag, 2910., 08:45 Uhr - Heilige Messe 
 

Sonntag, 05.11., 08:45 Uhr - Heilige Messe 
         16:00 Uhr - Gräbersegnung auf dem 
          Friedhof in Zeulenroda 
 

Sonntag, 12.11, 08:45 Uhr - Heilige Messe 
 

Do, 16.11, 19:00 Uhr   - ökumenischer Bibelgesprächs- 
          abend im Gemeinderaum der 
          Katholischen Kirche 
 

Sonntag, 19.10., 10:15 Uhr - Heilige Messe 
 

Kontaktdaten der Pfarrei Sankt Paulus: 
Katholische Pfarrei St. Paulus, Am Gatterberg 3, 07907 Schleiz 
Mail: schleiz@pfarrei-bddmei.de / www.kirche-schleiz.de 

Tel. 03663 4250012 / Fax 03663 4250014 
 

Kontakt: Katholische Filialkirche Heilige Familie 

Aumaische Str. 51, 07937 Zeulenroda-Triebes 
Ansprechpartner:Evelyn Reuter 
Tel: 036628 85461 / Mobil: 0170 6869626 / Fax: 036628 85468 

Mail: evelyn.reuter@pfarrei-bddmei.de 

 
 

 

Sonstiges 
 

 

Nachfolger für attraktiven 

Gastronomiebetrieb auf dem Land, 

ab Mai 2024 gesucht (altersbedingt) 
 

Näheres gern persönlich unter: Tel. 01714980429 
 

 

 
 
 

Haus- und Straßensammlung 
der Kriegsgräberfürsorge 

 

Die traditionelle Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. - Landesverband Thüringen - findet 
im Zeitraum vom  
 

29. Oktober bis 19. November 2023 
(Volkstrauertag) 

 

in den Städten und Gemeinden Thüringens statt. Die Samm-
lung ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt 
mit AZ.: 200.12-2152-09/23 TH vom 05.12.2022.  
 

Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie Bürger 
in Thüringen, aber auch Soldaten und Reservisten der Bun-
deswehr um Unterstützung. Im Gegenzug bieten wir: 
 

• den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen Bera-
tungsleistungen bei der Umsetzung des Gräbergesetzes an 
und bilden das Binde-glied zum Thüringer Landesverwal-
tungsamt, 

 

• den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspädagogi-
sche Projekte mit historischem und lokalem Bezug, 

 

• Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europaweite 
Angebote des freiwilligen Engagements zur „Arbeit für den 
Frieden“, 

 

• Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Ge-
fallenen und Vermissten. 

 

Wir bitten die Bürger, aber auch Vereine und Schulklassen uns 
zu unterstützen und als Sammler für diesen gemeinnützigen 
und friedensfördernden Zweck aktiv zu werden. 
Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zustän-
dige Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden 
Sammlungsunterlagen bereit.  
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 

Henrik Hug 
 
 
 

 

Stellenanzeigen 
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Veranstaltungen 
 

 
 
 

 

Bauernmuseum Nitschareuth 
 

Mittwoch und Sonntag, 14:00 - 17:00 Uhr 
Kaffee, Torte & Kuchen 

in stimmungsvoller Umgebung. 
 

 ● Fr. 20.10., 19:30 Uhr 
 FIRECASH - Jonny Cash Abend 
 

 ● Fr. 28.10., 14: 00 - 16:00 Uhr 
 Pflanzentausch 
 

 ● So. 17.12.,15:00 Uhr 
 WUNDERWEISSE NACHT 
 Weihnachtliche Lesung mit W. Pucher, 
 musikalisch begleitet von R. Dietsch 
 

 ● Fr. 22.12., 14:30 Uhr 
 MIDWINTER - Irische Weihnacht mit Janna 
 

Plätze bitte rechtzeitig reservieren: 
Tel: 036625 20504 / Mobil: 0175 6970407 

 

 
 

"Die lange Nacht des Folk" 
 

Schirneck & Offak spielen Neil Young & Bob Dylan 
 

Samstag, 21.10.2023, um 19:00 Uhr 
im Bürgerhaus "Reußischer Hof" Hohenleuben 

 

Nach über zehn Jahren sind die beiden Thüringer Folk-Barden 
Andreas Schirneck und Lothar Offak aka"Lakewoodforest" 
wieder gemeinsam auf Tour. Sie zelebrieren eine Hommage 
an die Großen des amerikanischen Folkrock. Offak spielt Bob 
Dylan, als wäre der Meister selbst anwesend. Im 2. Set singt 
Schirneck seine Favoriten von Neil Young. Im fulminanten 
Finale stehen beide Musiker auf der Bühne und präsentieren 
die großen Hymnen ihrer Vorbilder von "Like a rolling ston" bis 
"Rocking in the free world" gemeinsam. 
 

Die Show liefert satte drei Stunden Folk und Rock natürlich 
live! Genießen Sie einen unvergesslichen Abend mit handge-
machter Musik! 
 

Für Getränke und einen kleinen Imbiss wird gesorgt. 
 

Der Förderverein "Reußischer Hof" lädt herzlich ein. 
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Anzeige 

Die AOK informiert: 
 

Sitzen ist das neue Rauchen! 
 

AOK-Umfrage zeigt: Die Hälfte der Sachsen und Thüringer 
hatte schon gesundheitliche Probleme, die sie auf langes Sit-
zen und Bewegungsmangel rückführen - dabei helfen bereits 
21 Minuten Bewegung am Tag. 
 

Zu viel Sitzen und Bewegungsmangel schaden der Gesundheit 
und erhöhen das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen. 
Dabei würden laut Weltgesundheitsorganisation WHO schon 
21 Minuten moderate oder elf Minuten intensive Bewegung 
täglich ausreichen, um gesünder zu leben. Doch eine aktuelle 
repräsentative Forsa-Umfrage im Auftrag der AOK PLUS zeigt: 
56 Prozent der Befragten in Sachsen und Thüringen schaffen 
dieses Mindestmaß an Bewegung nicht. Jeder zweite Umfra-
geteilnehmer (47 Prozent) hatte sogar schon gesundheitliche 
Probleme, die sie auf zu langes Sitzen und Bewegungsmangel 
zurückführen. 
 

Häufiger Bewegungsmangel in Beruf und Freizeit 
Das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen wird nicht nur 
durch ungesunde Ernährung oder durchs Rauchen deutlich 
erhöht, sondern auch durch ständiges Sitzen in Kombination 
mit sehr geringer körperlicher Aktivität. Laut der Befragung sitzt 
die große Mehrheit aller Erwerbstätigen in Sachsen und Thü-
ringen an einem normalen Arbeitstag während der Arbeitszeit 
vier Stunden und mehr (63 Prozent), 31 Prozent sitzen zwi-
schen sechs und acht Stunden und zehn Prozent sogar acht 
oder mehr Stunden. Die Freizeit wird dann auch nicht ausrei-
chend zum Ausgleich genutzt: An einem normalen Wochentag 
sitzt mehr als ein Drittel der Erwerbstätigen in Sachsen und 
Thüringen (38 Prozent) auch vor oder nach der Arbeit nochmal 
mindestens vier Stunden. "Am Frühstückstisch, im Auto, wäh-
rend der Arbeit am Schreibtisch und abends auf dem Sofa: Wir 
verbringen einen Großteil des Tages im Sitzen. Viele von uns 
stecken in einem Bewegungsdilemma. Wir wissen über die 
gesundheitlichen Risiken und bewegen uns trotzdem zu we-
nig", sagt Hannelore Strobel, Pressesprecherin der AOK 
PLUS. 
 

Menschen spüren die Auswirkungen von Bewegungsmangel 
Mehr als jeder zweite Befragte in Sachsen und Thüringen hat 
das Gefühl, sich nicht ausreichend zu bewegen (58 Prozent) 
und die negativen Auswirkungen dieses Bewegungsmangels 
und Vielsitzens nehmen viele Menschen heute schon wahr: 47 
Prozent aller Befragten in Sachsen und Thüringen hatten 
schon einmal gesundheitliche Probleme, die sie auf Vielsitzen 
und mangelnde Bewegung zurückführen. Sie geben folgende 
gesundheitliche Probleme an: Angefangen bei Rücken- 
und/oder Gelenkproblemen (89 Prozent) über Gewichts- und 
Trägheitszunahme (50 bzw. 36 Pro-zent) oder Kopfschmerzen 
(27 Prozent) merken viele Betroffene auch psychische Auswir-
kungen wie Stress (21 Prozent) oder Schlafprobleme (26 Pro-
zent). Dabei verbinden viele Befragte Positives mit Bewegung: 
81 Prozent geben an, sich besser zu fühlen, wenn sie sich 
regelmäßig bewegen, weil sie dadurch zum Beispiel ausgegli-
chener oder weniger gestresst sind. Sich körperlich zu betäti-

gen, bringt über drei Viertel der Befragten Spaß (78 Prozent) 
und ein gestärktes Selbstwertgefühl (71 Prozent). 
 

Gründe für zu wenig Bewegung 
Doch die häufigsten Gründe gegen ausreichende Bewegung 
sind laut der aktuellen AOK-Umfrage Zeitknappheit (51 Pro-
zent) sowie fehlende Lust und Motivation (48 Prozent). Die 
Chancen für mehr Bewegung im Alltag bleiben noch oft unge-
nutzt: 15 Prozent der Befragten nehmen nur selten oder nie die 
Treppe anstatt des Aufzugs oder der Rolltreppe. 21 Prozent 
nehmen selbst für kürzere Strecken von bis zu zwei Kilometern 
mehrfach täglich das Auto oder Motorrad, anstatt zu laufen 
oder Rad zu fahren. Immerhin: Fast ein Drittel der Befragten in 
Sachsen und Thüringen (31 Prozent) gibt an, Kurzstrecken 
mehrmals täglich zu Fuß zu gehen. 
 

Schon 21 Minuten Bewegung am Tag helfen 
Damit in Zukunft noch mehr Menschen Bewegung in ihren 
Alltag integrieren und so das Mindestmaß an Bewegung der 
WHO erfüllen, hat die AOK jetzt bundesweit eine Kampagne 
gestartet. Gemäß den Empfehlungen der Weltgesundheitsor-
ganisation lautet das Motto: "Wer sich mehr bewegt, lebt län-
ger - schon 21 Minuten Bewegung am Tag helfen". Die Ge-
sundheitskasse will so mehr Aufmerksamkeit für die Themen 
Vielsitzen und Bewegungsmangel schaffen und bietet außer-
dem konkrete Lösungen für einen aktiven Alltag an. Alle Infos 
und Tipps: aok.de/21minuten. 
 

App AOK NAVIDA motiviert zu mehr Bewegung 
Die AOK PLUS unterstützt ihre Versicherten zusätzlich mit 
einer neuen Funktion in der App "AOK NAVIDA - Deine per-
sönliche Gesundheitsassistentin". Diese bietet vom Symptom-
check über die ärztliche Videosprechstunde bis zum Suchen 
und Buchen von Gesundheitskursen viele nützliche Funktionen 
für fast jede Lebenslage. Ganz neu ist ab sofort die Funktion 
"Ziele". Dabei können Nutzerinnen und Nutzer selbstgesteckte 
Gesundheitsziele erreichen, beispielsweise mit einer Yoga- 
oder einer Treppenstufen-Challenge. Wer sein Ziel innerhalb 
von 90 Tagen schafft, wird sogar über das Bonussystem der 
AOK PLUS belohnt. AOK NAVIDA ist gratis im App Store und 
bei Google Play verfügbar und alle AOK PLUS-Versicherten 
können die App nutzen. Weitere Infos und Download: 
plus.aok.de/navida. 
 

Zur WHO-Empfehlung: 
Gemäß der Weltgesundheitsorganisation (WHO) sollte man 
sich täglich mindestens 21 Minuten moderat (150 Minuten 
wöchentlich) oder 11 Minuten intensiv anstrengend (75 Minu-
ten pro Woche) bewegen. Mit moderater Bewegung ist z. B. 
schnelles Gehen oder normales Radfahren gemeint, also Be-
wegung, bei der sich der Herzschlag leicht erhöht und man 
leicht ins Schwitzen kommt. Intensiv anstrengende Bewegung 
umfasst beispielweise schnelles Joggen bzw. Radfahren. Man 
gerät dabei stark außer Atem und stark ins Schwitzen. Für die 
Gesunderhaltung gilt es zudem, lange Sitzzeiten zu vermeiden 
oder auf ein Minimum zu reduzieren: Das Sitzen sollte alle 30 
Minuten unterbrochen und regelmäßige Pausen dafür genutzt 
werden, sich dabei zu bewegen. Die Arbeits- bzw. Sitzhaltung 
sollte zudem möglichst oft und regelmäßig gewechselt werden 

 
 

 






